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GEMEINDEVERWALTUNG 
GROSSMEHRING
Telefon 0 84 07/92 94-0 | Fax 0 84 07/92 94-10 
E-Mail poststelle@grossmehring.de | www.grossmehring.de

Stingl Rainer Erster Bürgermeister� ☎  0 84 07/92 94-15

Adler Sabine Kämmerei;  
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr� ☎  0 84 07/92 94-24

Batz Claudia Standesamt, Kirchenaustritte,  
Gewerbeamt, Fischereirecht;  
Mo., Di., Do., Fr. 8 bis 12 Uhr� ☎  0 84 07/92 94-11

Borkenhagen Sophia Bauverwaltung,  
Bauleitplanung� ☎  0 84 07/92 94-18

Brumbach Roland Bauverwaltung,  
Grundstücksverkehr� ☎  0 84 07/92 94-16

Draudt Tina Vorzimmer Erster Bürgermeister,  
Amtsblatt, Homepage, Großmehring App, ÖPNV,  
Schülerbeförderung; Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr� ☎  0 84 07/92 94-23

Eberl Monika Personalwesen �

Ettenhuber Heide Bauverwaltung, VAO,  
Plakatierung, Pachten; Di. bis Fr. 8 bis 12 Uhr� ☎  0 84 07/92 94-33

Fischer Rainer Gemeindekasse,  
Vollstreckungsbehörde, Grünabfallkarten,  
INVG Fahrkarten, Müllsäcke� ☎  0 84 07/92 94-14

Kaminski Petra Gemeindekasse,  
Grünabfallkarten, INVG Fahrkarten, Müllsäcke� ☎  0 84 07/92 94-32

Kloiber Katharina Einwohnermeldeamt,  
Pässe, Anträge Lohnsteuer, Öffentliche Sicherheit  
und Ordnung, Vereine, FFW, VHS� ☎  0 84 07/92 94-31

Krammel Christine Technisches Bauamt� ☎  0 84 07/92 94-48

Kugler Reinhard Technisches Bauamt� ☎  0 84 07/92 94-13

Lang Petra Kassenanordnungen,  
Vereinsförderung; Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr� ☎  0 84 07/92 94-19

Mees Claudia Personalwesen; 
Mo. bis Do. während der Öffnungszeiten� ☎  0 84 07/92 94-25

Mirbeth Stefan Geschäftsleitung, Finanzen,  
Kommunalrecht, Sitzungsdienst� ☎  0 84 07/92 94-26

Pöll Manfred Tiefbau, Wasser und Abwasser  
(technische Angelegenheiten), Bauhof� ☎  0 84 07/92 94-27

Press Sandra Steuern, Beiträge und Gebühren� ☎  0 84 07/92 94-22

Raufer Kerstin Bauverwaltung, VAO, Plakatierung,  
Pachten; Mo. bis Do. während der Öffnungszeiten� ☎  0 84 07/92 94-34

Schex Luise Rentenangelegenheiten, Anträge  
Versorgungsamt; Mi. bis Fr. 8.30 bis 12 Uhr� ☎  0 84 07/92 94-21

Steczek Silke Personalwesen;  
Mo. bis Fr. 8 bis 13 Uhr� ☎  0 84 07/92 94-28

Stutz Elvira Empfang, Bürgerservice, Parkausweise,  
Gelbe Säcke, Fundamt� ☎  0 84 07/92 94-42

Stutz Sandra Einwohnermeldeamt, Pässe,  
Anträge Lohnsteuer, Öffentliche Sicherheit  
und Ordnung, FFW; Mo. bis Do. 8 bis 12 Uhr� ☎  0 84 07/92 94-12

Uhle Stefanie Steuern, Beiträge und Gebühren� ☎  0 84 07/92 94-29

Walter Artur Nibelungenhalle, EDV� ☎  0 84 07/92 94-17

Wer-Schweiger Bettina  
Kindertageseinrichtungen	 ☎  0 84 07/92 94-30

E-Mail Adressen vorname.nachname@grossmehring.de

SENIORENBEAUFTRAGTE DER GEMEINDE
Franz Hiermeier  
Seniorenbeauftragter@grossmehring.de	 ☎  0 84 07/80 00

Renate Schuster  
Seniorenbeauftragter@grossmehring.de	 ☎  0 84 07/93 00 66

Marianne Stadler  
Seniorenbeauftragter@grossmehring.de	 ☎  0 84 07/2 86

ANNAHMESCHLUSS 
FÜR DIE AUSGABE 10/2025  

IST DONNERSTAG, 11. 09. 2025, 10 UHR

Vereine, Einrichtungen und alle Interessierten sind 
dazu eingeladen, ihre aktuellen Meldungen und 
Termine an das Großmehringer Amtsblatt zu senden.
(Veröffentlichung unter Vorbehalt)

IHRE MEDIENBERATERIN RAMONA FOTTNER 
HILFT IHNEN BEI FRAGEN GERNE WEITER:
☎ 08 41 / 88 543-2 63 
E-Mail: ramona.fottner@inmedia-online.de

Für kostenpflichtige Vereinsanzeigen bitte  
ausschließlich mit Frau Fottner Kontakt aufnehmen. 
Gemeindeverwaltung Großmehring | Marienplatz 10 |  
85098 Großmehring | Telefon: 08407/9294-23 | Fax: 08407/9294-10 | 
E-Mail: tina.draudt@grossmehring.de

IMPRESSUM
Offizielles Informations- und Bekannt
machungsblatt der Gemeinde Großmehring 

Herausgeber: Gemeinde Großmehring,  
Marienplatz 10, 85098 Großmehring
Verantwortlich für den Inhalt (Amtlicher Teil):  
Rainer Stingl, Erster Bürgermeister
Gesamtherstellung/Satz: 
ITmedia GmbH, Stauffenbergstraße 2a, 85051 Ingolstadt
Redaktion: Martin Wallner
Bilder: Martin Wallner, AdobeStock
Auflage: 3400 Exemplare
Das Großmehringer Amtsblatt erscheint jeden Monat. 
Verteilung an jeden Haushalt der Gemeinde Großmehring.

Die nächste Ausgabe erscheint am 25. September 2025 

ÖFFNUNGSZEITEN DES RATHAUSES:
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. 15.30 – 17.00 Uhr, Do. 15.30 – 17.30 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN DER BIBLIOTHEK:
Mo. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.30 – 18.00 Uhr, 
Di. geschlossen, Mi. 15.30 – 18.00 Uhr 
Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.30 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
Jeden ersten Samstag im Monat: 9.00 – 12.00 Uhr
Tel. 0 84 07/92 94-40 · E-Mail: buecherei@grossmehring.de 
JETZT IM EG DES NEUEN RATHAUSES!

WICHITGE E-MAIL-ADRESSEN:
Wasserversorgung:	 wasserversorgung@grossmehring.de
Abwasser:	 abwasser@grossmehring.de
Bauhof:	 bauhof@grossmehring.de

MELDUNG WASSERROHRBRUCH:
Während der Dienstzeiten Mo.–Do. 7 bis 16 Uhr, Fr. 7 bis 12 Uhr:  
Tel. Wasserversorgung Marcus Kettl: 01 51 / 70 35 16 20
Außerhalb der Dienstzeiten:  
Stadtwerke Ingolstadt, 08 41 / 80-42 22

WASSERHÄRTEGRAD GROSSMEHRING:
Die Einteilung erfolgt in drei Härtebereiche: weich, mittel  
und hart. Das Trinkwasser im gesamten Gemeindebereich liegt 
im Härtebereich hart. Die drei Härtebereiche beruhen auf  
europäischem Recht.
Für genaue Angaben zu den Wasseranalysen wenden Sie sich 
gerne an Artur Walter unter Telefon 0 84 07 / 92 94 17 oder 
E-Mail: artur.walter@grossmehring.de.

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST� 116 117

GroßmehringerGroßmehringer
� Amtsblatt� Amtsblatt



GROSSMEHRINGER AMTSBLATT � SEPTEMBER 2025  |  3

AMTLICHE MITTEILUNGEN

FUNDGEGENSTÄNDE
•	 Schlüsselbund, 2 Einzelschlüssel, Anhänger Flaschen-

öffner „Miriam“, Perlenband, Flügel, gefunden Wein-
zierlweiher

•	 Einzelschlüssel für Fahrrad, Anhänger Flaschenöffner 
„Elektro Rösch“, gefunden Demlinger Steinbruch

•	 Kindersonnenbrille, Kunststoff mit Einhorn,  
gefunden Gemeindebücherei

•	 Sonnenbrille, ganz eingefasst, Gestell: schwarz-rot, 
Armani Exchange, gefunden Bäckerei Neumayer

•	 Umhängetasche grau, Marke: ACRE,  
gefunden Mühlweg

•	 - Ring, gefunden Toilette am Friedhof

•	 Anhänger, gefunden im Traugarten

Die empfangsberechtigten Personen werden gebe-
ten, die genannten Gegenstände im Rathaus, Zimmer 7  
abzuholen. Zur Abholung und Besichtigung von  
Fahrrädern bitten wir Sie, einen Termin unter 
0 84 07 / 92 94-12 zu vereinbaren.

Information des Gemeindewahl­
leiters zur Kommunalwahl 2026
Die Vorbereitungen auf die allgemeinen Gemeinde- und Land-
kreiswahlen am Sonntag, 08.03.2026, haben bereits begon-
nen. In der Gemeinderatssitzung vom 29.07.2025, sind der Ver-
waltungsamtsrat Stefan Mirbeth zum Gemeindewahlleiter und 
die Verwaltungsfachangestellte Katharina Kloiber zur stellver-
tretenden Gemeindewahlleiterin berufen worden. 
Den Parteien und Wählergruppen, welche sich an der Bürger-
meister- und/oder Gemeinderatswahl in Großmehring beteili-
gen wollen, stellt die Gemeinde Großmehring wieder Vordruck-
mappen für die Aufstellungsversammlungen zur Verfügung. 
Diese sind innerhalb der allgemeinen Dienststunden sowie 
nach Terminvereinbarung in der Gemeindeverwaltung bei 
Herrn Mirbeth, Zimmer 8, 2. OG, erhältlich.
Die wahlberechtigten Personen in der Gemeinde Großmehring 
haben bei der Kommunalwahl 2026 die Möglichkeit, ihre Stim-
me bezüglich der Bürgermeister- und Gemeinderatswahl der 
Gemeinde Großmehring sowie hinsichtlich der Landrats- und 
Kreistagswahl des Landkreises Eichstätt abzugeben.
Im Vorfeld dieser anstehenden Wahlen stehen u.a. Bekanntma-
chungen der Gemeinde und des Gemeindewahlleiters an. Auf-
grund der Überschneidungen der wahlrechtlich vorgeschrie-
benen Bekanntmachungstermine mit dem Redaktionsschluss 
bzw. dem Erscheinungstermin des Amtsblattes der Gemeinde 
Großmehring erfolgen die Bekanntmachungen jeweils an der 
Ortstafel am Rathaus in Großmehring. Zusätzlich sind die Be-
kanntmachungen auch auf der Homepage der Gemeinde Groß-
mehring zu finden. Mit den ersten Bekanntmachungen ist im 
Dezember 2025 zu rechnen.

Stefan Mirbeth, Gemeindewahlleiter

Erster Bürgermeister Rainer Stingl tauschte sich mit Frau Sarah 
Vollath (Die LINKE) zur Kommunalarbeit vor Ort aus. Frau Vollath, 
wohnhaft im Landkreis Eichstätt, bot gerne Hilfestellung bei et-
waigen Problemen an.

ACHTUNG GESCHLOSSEN! 
Am Montag, 1.9.2025, ist das Rathaus  
nur am Vormittag geöffnet. Am Nachmittag  
findet kein Parteiverkehr statt.

Am Dienstag, 9.9.2025, ist das Steueramt  
nicht besetzt.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
!!

Herzlichen Glückwunsch!
Fünf Berufspraktikantinnen aus unseren Kindertageseinrich-
tungen haben erfolgreich ihre Ausbildung zur staatl. aner-
kannten Erzieherin abgeschlossen. Der Erste Bürgermeister 
gratulierte dazu den angehenden pädagogischen Fachkräften 
in einer kleinen Feierstunde im Rathaus.
Frau Trezka, Frau Goßler und Frau Seeger bleiben den Einrich-
tungen als qualifizierte Fachkräfte erhalten. Frau Scheler und 
Frau Koch starten in eine neue berufliche Herausforderung.
Die Ausbildung zur Erzieherin ist ein zentraler Baustein für die 
Qualität frühkindlicher Bildung und Betreuung. Als engagier-
te Ausbildungsbetriebe leisten unsere Einrichtungen damit ei-
nen wichtigen Beitrag zur Fachkräftesicherung in der Gemein-
de Großmehring und der Region.

BESUCHEN SIE UNS IM INTERNET UNTER

www.grossmehring.de
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Mobile Einkaufshilfe
Seit kurzer Zeit haben sich mehrere engagierte Bürger/innen 
von Großmehring dazu bereit erklärt, sich unter dem Motto 
„Mobile Einkaufshilfe“ in den ehrenamtlichen Dienst der Ge-
sellschaft zu stellen.
Dies geschieht mit der materiellen Unterstützung (Gemeinde-
bus) der Gemeinde Großmehring. Die Disposition der Einsätze 
obliegt dankenswerterweise dem langjährigen Seniorenbeauf-
tragten, Herrn Franz Hiermeier (Tel. 0 84 07 / 80 00).
Damit die Mitglieder für einen medizinischen Notfall gewapp-
net sind, wurden sie im Rahmen einer Erste-Hilfe-Ausbildung 
im evangelischen Begegnungsraum in der Nibelungenhalle 
durch den örtlichen Dienstleister, Herrn Marcel Schneider, ein-
gehend geschult.

Verkehrssicherheit für Senioren

Pedelectraining – sicher mobil!

Donnerstag, 23. Oktober 2025

Aula der Grund- und Mittelschule Großmehring (Schulstr. 24)

14:00 Uhr – 120minütige Praxisübung mit dem

eigenen E-Bike

Anmeldung bis 10. Oktober 2025 bei Frau Draudt, Gemeindeverwaltung: 08407/929423

kostenfrei, Thema: „Sicher unterwegs“

Erster Bürgermeister Rainer Stingl: „Das heutige Leben würde 
ohne den Einsatz der vielen verschiedenen (örtlichen) Hilfsor-
ganisationen gar nicht mehr funktionieren. Es finden sich auch 
im Ortsgebiet immer wieder Menschen, egal welchen Alters, die 
sich engagieren möchten. Die Gemeinde Großmehring ist stolz 
auf Euch alle!“

Suchst Du einen Arbeitgeber, 
der Dir viel mehr bietet als nur einen Job?
Du liebst Deinen Beruf als Erzieher/in und bist auf der  
Suche nach einer neuen Herausforderung in einem  
professionellen und wertschätzenden Team?

Dann komm zu uns, wir sind ein innovativer Träger  
mehrerer Kindertageseinrichtungen in der Gemeinde  
Großmehring.

Wir suchen für das Integrative Kinderhaus  
Sonnenblume Bereich Kindergarten &  
Kinderkrippe eine/e

Erzieher/in (m/w/d)  
Regel- & Integrationsgruppe

mit EG S 8 a bzw. EG S 8 b (TVöD VKA)

Kinderpfleger/in (m/w/d)
mit EG S 3 (TVöD VKA)

Dein erster Kontakt:

Bei Fragen zur Stelle steht Dir Bettina Wer-Schweiger  
(Leitung Sachgebiet Kindertageseinrichtungen) 
unter Tel. 08407/9294-30 gerne zur Verfügung.

Du fühlst Dich angesprochen, dann bewirb Dich bei uns!

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung per Email an Silke 
Steczek (Personalamt), silke.steczek@grossmehring.de.

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestim-
mungen des Tarifvertrages des öffentlichen Dienstes (TVöD).

Suchst Du einen Arbeitgeber,

der Dir viel mehr bietet als nur einen Job?

Du liebst Deinen Beruf als Erzieher/in und bist auf der Suche nach einer neuen

Herausforderung in einem professionellen und wertschätzenden Team?

Dann komm zu uns, wir sind ein innovativer Träger mehrerer

Kindertageseinrichtungen in der Gemeinde Großmehring.

Wir suchen eine/n

Erzieher/in (m/w/d) Integrationsgruppe

in Vollzeit mit EG S 8b (TVöD VKA)

für das Integrative Kinderhaus Sonnenblume /

Bereich Kindergarten
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Ehrenbürger Horst Volkmer feierte 85. Geburtstag
Über 80 Personen gratulierten dem Altbürgermeister

Ehrenbürger und Altbürgermeister Horst Volkmer feierte am 
4. August seinen 85. Geburtstag und über 80 Personen waren 
zum Gratulieren in sein Haus gekommen. Er hat vier Passio-
nen: den Beruf als Lehrer, die Kommunalpolitik, das Wandern 
und das Reisen. Geboren in Mährisch Schönberg (Sudetenland), 
aufgewachsen mit drei Geschwistern nach der Vertreibung 1946 
in Gaimersheim. Seine Schullaufbahn: 7 Jahre Volksschule Gai-
mersheim, 7 Jahre Deutsches Gymnasium und 3 Jahre Pädago-
gische Hochschule in Eichstätt, 26 Jahre Hauptschullehrer in der 
Volksschule Großmehring, 16 Jahre Ausbildungslehrer für Ers-
te Hilfe, 10 Jahre Beratungslehrer, 9 Jahre Lehrer in der Land-
wirtschaftsschule Ingolstadt (Staatsbürgerkunde) und 3 Jahre 
in der Verwaltungsschule Ingolstadt (Deutsch). Volkmer war, so 
Erster Bürgermeister Rainer Stingl, ein geschätzter und belieb-
ter Pädagoge bei den Kindern schon allein deshalb, weil er neun 
Schullandheimaufenthalte und fünf Abschlussfahrten nach Ber-
lin (West und Ost) und zur Insel Helgoland organisiert hatte. Er 
war gerne Lehrer aber es war nicht immer einfach, besonders 
1971 mit der 5. Klasse mit 61 Kindern. Am 1. August 1964 kam 
er als Lehrer nach Großmehring, hat sich schnell eingelebt und 
ist schon 61 Jahre Bürger von Großmehring. Er interessiert sich 
besonders für die Ortsgeschichte, kennt die Nibelungensage bes-
tens (auch was Großmehring in der Sage betrifft). Drei Jahre war 
Volkmer Pfarrgemeinderat und sieben Jahre Mitglied der Kir-
chenverwaltung. Er ist auch Mitglied in mehreren Ortsvereinen.
Auch auf 54 Jahre (1966 bis 2020) Kommunalpolitik blickt 
Volkmer zufrieden zurück: 26 Jahre Gemeinderat (1966 – 1990 
und 2008 – 2010), 18 Jahre 1. Bürgermeister (1990 – 2008), 32 
Jahre Kreisrat (1977 – 1978 und 1990 – 2020) der Freien Wäh-
ler im Eichstätter Kreistag. 
Rainer Stingl, der einen sehr großen Geschenkkorb überreichte, 
stellte in seinem Grußwort fest, dass sich Volkmer große Ver-
dienste für seinen Einsatz für die Gemeinde erworben hat. Ins-
besondere erwähnte Stingl u.a. die Umgehungsstraße, die Stark-
straße im Ortszentrum, den Kindergartenneubau, die Sanierung 
und Erweiterung der Volksschule, das Feuerwehrhaus in Dem-
ling, eine Reihe von Neubaugebieten und die Realisierung des 
Gewerbegebiets Interpark. Die Gemeinde verlieh ihm die Ver-
dienstmedaille in Gold, ernannte ihn zum Altbürgermeister 2008 
und zum Ehrenbürger 2018.
Anton Haunsberger, Kreisvorsitzender der Freien Wähler im 
Landkreis Eichstätt, blickte auf die erfolgreiche Aufbauarbeit der 
FW zurück, die besonders die Handschrift von Horst Volkmer 
prägt. 1990 gründete er zusammen mit Alois Oblinger (Kasing) 
den Kreisverband und man schaffte auf Anhieb mit fünf Perso-
nen den Einzug in den Kreistag. Volkmer war 15 Jahre (1990 bis 
2005) Kreisvorsitzender und bis 2008 Fraktionssprecher der FW 
im Kreistag. Das Landratsamtsgebäude in Lenting sowie die Re-
alschule Kösching gehen maßgeblich auf die Initiative der Frei-
en Wähler zurück.
Seit 1972 ist Horst Volkmer Mitglied der Unabhängigen Wähl-
ergemeinschaft (UW) Großmehring, stellte UW-Vorsitzender 
Wolfgang Michelke fest. „Du warst von 1983 bis 2008 25 Jahre 
UW-Vorsitzender und hast dich nachhaltig für die positive Ent-
wicklung der Gemeinde eingesetzt. Die UW hat dir viel zu ver-
danken und war ab 1996 die stärkste Fraktion im Gemeinderat 
vor allem vor der CSU.“ 
In den 60er und 70er Jahren war Horst Volkmer ein äußerst 
erfolgreicher Torjäger und spielte beim TSV Gaimersheim, VfB 
Eichstätt, TSV Großmehring und SV Menning. 
1968 entdeckte er die Leidenschaft für den Wandersport. Er ist 
nicht nur sehr oft gewandert, sondern war auch bereits für die 
Arbeit im Verband. In 15 Jahren (1968 bis 1983) gelang ihm 
der Aufstieg vom einfachen Wanderer bis an die Spitze des In-

ternationalen Volkssportverbandes (IVV). Mit dem Wanderver-
ein Großmehring fing alles an, so die Schatzmeisterin des Ver-
eins Edith Oberbauer, die im Namen der Vorstandschaft und 
aller derzeit 339 Mitglieder gratulierte. " Ohne dich hätte es den 
Wanderverein nicht gegeben und du bist heute noch unersetz-
lich“. Volkmer gründete 1975 mit 31 Wanderern den Verein und 
ist bis heute seit 50 Jahren 1. Vorsitzender. 54 Wandertage in 
Großmehring (der 55. steht am 13./14. September vor der Tür) 
hat Volkmer organisiert, darunter mehrere Wandertage mit über 
6000 und 5000 Teilnehmern. Nicht zu vergessen sind die 54 
Vereinsausflüge in nahezu alle Länder Europas aber auch in die 
Türkei, nach Zypern, Nordafrika, Leningrad/Moskau und sogar 
in die USA (Florida). Er ist weit über 1000 mal an Wanderta-
gen anderer Vereine unterwegs gewesen. Er gründete 1972 den 
DVV-Bezirksverband Donau/Ilm/Altmühl, dem im Großraum 
Ingolstadt damals 57 Vereine angehörten, und war von 1972 
bis 1980 1. Bezirksvorsitzender. 1978 wurde er zum Vizeprä-
sidenten des Deutschen Volkssportverbandes (DVV) gewählt, 
1979 zum DVV-Präsidenten (bis 1995), damals gehörten 2000 
Vereine mit jährlich zehn Millionen Wanderern dem DVV an, 
1983 zum Präsidenten des Internationalen Volkssportverban-
des(bis 1997), damals organisierten 7500 Vereine Wandertage 
in über 50 Ländern in Europa, Nordamerika, China, Japan. Das 
Jahr 1978 hat Volkmer bis heute nicht vergessen. Zusammen 
mit 62 Mitgliedern des Wandervereins Großmehring organisier-
te er die ersten IVV-Wandertage in Berlin (West) mit unglaublich 
über 10.000 Wanderern aus Westdeutschland und dem Ausland. 
Heute ist Volkmer Ehrenpräsident des IVV und des DVV, erhielt 
1984 die Verdienstmedaille des Verdienstordens der Bundes-
republik Deutschland und ist auch Ehrenbürger der Stadt Fre-
dericksburg in Texas wegen seiner Verdienste um den Volkssport 
in der USA. Ein sehr großes Hobby ist das Reisen. Er war mit 
seiner Frau Helga, die leider 2022 nach 59 Ehejahren verstorben 
ist, in nahezu allen Ländern Euopas (oft mit dem Wohnmobil) 
und in Nordamerika, Brasilien, Australien, Neuseeland, Indo-
nesien, Singapore, Südafrika, Namibia, Japan und China unter-
wegs. Seine erste große Reise war 1957 mit seinem Bruder Hel-
mut mit dem Zug nach Berlin und seine letzte 2025 mit seiner 
Lebensgefährtin nach Südafrika (Kapstadt), Namibia und mit 
dem Schiff nach Gibraltar. Zu den vielen Gratulanten gehörten 
natürlich auch drei Söhne, neun Enkel und sechs Urenkel sowie 
die Verwandten, viele Freunde und Bekannte.

Der Erste Bürgermeister Rainer Stingl gratuliert mit einem gro-
ßen Geschenkkorb.   
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ENTSORGUNG
MÜLLTONNE NICHT GELEERT
Falls Ihre Restmüll-, Papier-, Biotonnen nicht geleert oder die Gelben  
Säcke nicht abgeholt wurden, wenden Sie sich bitte an das  
Landratsamt Eichstätt unter: Tel: 0 84 21 / 70 14 00 oder E-Mail: 
abfallwirtschaft@lra-ei.bayern.de.
Da das Landratsamt auch die Vertragsverhandlungen mit den Entsor-
gern führt, liegt auch das Beschwerdemanagement in Eichstätt. Falls ge-
wünscht, erhalten Sie beim Landratsamt auch eine Abfallberatung. Alle  
Informationen zur Abfallentsorgung finden Sie auch auf unserer Home-
page unter: www.grossmehring.de/wirtschaft-bauen/abfallentsorgung 

RECYCLINGHOF GROSSMEHRING
AM WEINZIERLWEIHER, GROSSMEHRING
Mittwoch	 17.00 – 19.00 Uhr	
Samstag 	 09.00 – 13.00 Uhr
Um Stau zu vermeiden wird gebeten, Holzmöbel und Kartons flach anzuliefern.  
Außerdem muss ein selbstständiges Ausladen gewährleistet sein.

Feuerlöscher können weder beim Wertstoffhof noch bei den Feuerwehren 
abgegeben werden. Diese bitte zurück zum Verkäufer bringen. Um zukünf-
tige Beachtung wird gebeten.

FIRMA SCHWEIGER
(ERDAUSHUB UND BETON) AN DER B16 A
Mo. – Fr.	 07.00 – 17.00 Uhr
Sa.	 geschlossen
www.schweiger-kies.de/schotter/

VEOLIA UMWELTSERVICE SÜD GMBH & CO. KG
EDISONSTRASSE 8, INTERPARK
Mo. – Fr.	 07.00 – 17.00 Uhr
Sa.	 geschlossen

DIE GRÜNABFÄLLE WERDEN NUR NOCH AM 
BIOMASSEHOF HACKNER (MOOSMÜHLE, MOOS-
MÜLLERWEG 35, INGOLSTADT-MAILING), ENTSORGT.
Sommer: 1. April bis 31. Oktober
Mo. – Fr.	 07.30 – 17.00 Uhr
Samstag	 09.00 – 15.00 Uhr

Winter: 1. November bis 31. März
Mo. – Fr.	 08.00 – 16.30 Uhr
Samstag	 09.00 – 12.00 Uhr

Bitte besorgen Sie  
sich eine grüne Karte 

bei der Gemeindekasse

Bekanntmachung des Satzungs­
beschlusses für die 2. Änderung  
des Bebauungsplans „Am Südring“ 
der Gemeinde Großmehring im 
Ortsteil Demling
Die Gemeinde Großmehring hat mit Beschluss vom 29.07.2025 
die 2. Änderung des Bebauungsplans „Am Südring“ in Dem-
ling als Satzung beschlossen.
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des Bauge-
setzbuches (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser 
Bekanntmachung tritt die 2. Änderung des Bebauungsplans 
„Am Südring“ in Kraft.
Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung so-
wie die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, 
wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan berücksich-
tigt wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach Abwä-
gung mit den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen 
Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, bei der Gemeinde 
Großmehring, Bauamt, Marienplatz 10, 1. OG, Zimmer 12, zu 
den ortsüblichen Öffnungszeiten einsehen und über deren In-
halt Auskunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Män-
geln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Absatz 
1 BauGB wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
1.	�eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. 	�eine unter Berücksichtigung des§ 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-
bauungsplans und des Flächennutzungsplans,

3. 	�nach§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs und

4. 	�nach § 214 Abs. 2a im beschleunigten Verfahren beachtliche 
Fehler,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
des Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der Gemeinde 
Großmehring geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist dar-
zulegen.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen.
Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den 
§§ 39 bis 42 BauGB eingetretenen
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnach-
teile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeige-
führt wird.

Großmehring, 26.08.2025

Werner Schneider
Zweiter Bürgermeister

•	 Aktuelles aus dem Rathaus
•	 Vereine & Freizeit

HOLEN SIE SICH DIE 
GEMEINDE-APP
Kostenfrei im App-Store herunterladen.

•	 Veranstaltungen
•	 Bürgerservice u.v.m.

Ahornstraße 24
85098 Großmehring
Tel.: 0170/9664579
Fax: 08407/1390

florian-bachschneider@t-online.de

GbR
Bagger-, Abbruch-, Erdarbeiten & Transporte
BACHSCHNEIDER
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Großmehringer CSU kürt Johannes Mirbeth zum 
Bürgermeisterkandidaten
In einer außerordentlichen Jahreshauptversammlung hat der 
CSU-Ortsverband Großmehring einstimmig seinen Vorsitzen-
den Johannes Mirbeth zum Bürgermeisterkandidaten für die 
kommende Kommunalwahl bestimmt. Mehr als 40 Mitglieder 
und Gäste versammelten sich dazu im Lokal „Sperling“.
Mirbeth, der sich bereits im Vorfeld die volle Unterstützung der 
Vorstandschaft sowie der CSU/ABG-Gemeinderatsfraktion ge-
sichert hatte, präsentierte sich der Versammlung mit einer ein-
drucksvollen Rede. Dabei betonte er seine tiefe Verbundenheit 
mit der Gemeinde Großmehring, in der er aufgewachsen ist 
und hob die Verantwortung hervor, die mit dem Amt des Bür-
germeisters einhergeht: „Es geht nicht um den Titel oder eine 
Karriere – es geht um den Dienst an der Gemeinschaft, Ver-
lässlichkeit und den Willen, Dinge anzupacken, auch wenn sie 
schwierig sind.“
Der Diplom-Verwaltungswirt bringt eine breite Palette an Fach-
wissen und Erfahrung mit: Nach seinem Abitur am Schei-
ner-Gymnasium in Ingolstadt absolvierte er ein duales Studium 
an der Hochschule für den öffentlichen Dienst. Beruflich war 
er in leitenden Positionen tätig, unter anderem im Bauamt des 
Landkreises Kelheim, im Stadtbauamt Geisenfeld sowie aktu-
ell im Finanzreferat der Stadt Ingolstadt. Nebenbei engagiert er 
sich als Dozent an der Bayerischen Verwaltungsschule und ist 
seit Jahren politisch aktiv, unter anderem als CSU-Vorsitzender, 
JU-Vorsitzender und seit 2020 als Gemeinderat.
In seiner Rede skizzierte Mirbeth die wichtigsten Themen, die 
er in den kommenden Jahren anpacken möchte: eine voraus-
schauende Ortsentwicklung, die Modernisierung der Infra-
struktur, die Digitalisierung der Verwaltung, die Stärkung des 
Ehrenamts sowie die Stabilisierung der Gemeindefinanzen. Ziel 
sei es, die Handlungsfähigkeit Großmehrings zu erhalten und 
die Gemeinde zukunftsfähig aufzustellen.
Der Ortsvorsitzende bedauerte dabei, dass sich Großmehring 
in den letzten Jahren zurückgezogen und an Einfluss in der 
Region eingebüßt habe. „Das wollen wir ändern. Großmehring 
gehört zurück auf die regionalpolitische Bühne!“, betonte er 
mit Nachdruck. Für den Fall seiner Wahl sieht Mirbeth sich als 
Moderator und Macher, der die Gemeinde gemeinsam mit den 
Bürgerinnen und Bürgern voranbringen möchte.

Den Anstoß für seine Kandidatur erhielt Mirbeth durch ein 
persönliches Gespräch mit dem verstorbenen Ingolstädter Alt
oberbürgermeister Peter Schnell. Dieser habe ihn ermutigt, sich 
für die Gemeinschaft einzusetzen und eine Kandidatur zu wa-
gen. Mit Blick auf die Wahl sagte Mirbeth: „Wenn die Fraktion, 
wenn die Vorstandschaft und wenn ihr alle mich unterstützt, 
kann aus diesem Wagnis eine Chance werden. Lasst uns Groß-
mehring fit für die Zukunft machen!“
Die Versammlungsteilnehmer zeigten sich mit langanhalten-
dem Applaus begeistert von Mirbeth´s Vorstellung. Das Er-
gebnis der geheimen Wahl war im Anschluss dann auch ein-
deutig: Mit 100 Prozent der Stimmen wurde Johannes Mirbeth 
zum Bürgermeisterkandidaten der CSU Großmehring gewählt. 
Wahlleiter Thomas Heindl beschloss die Versammlung und be-
schwor die Mitglieder, sich in den nächsten Monaten aktiv ein-
zubringen. „So wie es derzeit politisch in Großmehring läuft, 
kann es nicht bleiben. Es sollen alle wissen, dass wir einen 
Top-Kandidaten haben, der unsere Gemeinde in eine erfolgrei-
che Zukunft führen wird!“

Am 21. November 2025, bietet das Standesamt Groß-
mehring wieder Candle-Light-Trauungen an. Das Besonde-
re daran ist, dass die Trauungen erst abends stattfinden und 
das Trauungszimmer im Rathaus dabei ganz ohne elektri-
sches Licht und nur im romantischen Kerzenschein erstrahlt. 
Die Trauungen finden 18.30 Uhr oder 19.30 Uhr statt. 

Ab sofort kann man sich dafür unter Tel: 0 84 07 / 92 94-31 
oder katharina.kloiber@grossmehring.de anmelden. Durch-
führen wird die Trauungen die Standesbeamtin Katharina 
Kloiber.

Bei entsprechender Nachfrage werden weitere Termine für 
die Trauungen im Kerzenschein bekanntgegeben.

Candle-Light-Trauungen
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Westbayernring: 380-kV Ersatz- und Parallelneubau zwischen Raitersaich, Ingolstadt und Sittling

Bekanntmachung der TenneT TSO GmbH
Ankündigung von Kartierungsarbeiten in der Gemeinde Großmehring  
vom 06.10.2025 bis 30.04.2026
Als zuständiger Übertragungsnetzbetreiber in der Region plant 
die TenneT TSO GmbH den Bau der neuen 380-Kilovolt (kV)-Lei-
tung von Raitersaich über den Raum Ingolstadt nach Sittling als 
Ersatz- bzw. Parallelneubau.
Für den geplanten Ersatz- und Parallelneubau sind Aktivitäten 
zur Beobachtung und Erfassung (Kartierung) der raumordneri-
schen und umweltfachlichen Situation geplant. Ab Oktober 2025 
bis voraussichtlich April 2026 finden entlang der Bestandslei-
tung sowie im erweiterten Suchraum nordöstlich von Ingolstadt 
weitere Kartierungsarbeiten statt. Die dafür notwendigen Bege-
hungen erfolgen je nach Vegetationszeit und Witterungsbedin-
gungen. Ziel der Kartierungsarbeiten ist die Gewinnung von Er-
kenntnissen zum Umweltschutz, die anschließend zur möglichst 
umweltfreundlichen Planung des Projekts genutzt werden.

Allgemeine Informationen zu Kartierungsarbeiten  
im Rahmen von TenneT-Projekten
Zielsetzung
TenneT führt im Rahmen der jeweiligen Genehmigungsverfah-
rens Kartierungen als Vorarbeiten durch. Durch die Kartierungen 
werden Landschafts- und Habitatstrukturen in einem definierten 
Gebiet auf sogenannten Datenkarten erfasst, so dass die Lebens-
räume hinsichtlich ihrer Bedeutung für den Naturhaushalt und 
Artenschutz bewertet werden können. Dies bedingt die konkrete 
Überprüfung auf Grundstücken, die von möglichen Trassenkor-
ridoren betroffen sind. Um ein landschaftsökologisches Gesamt-
bild zu bekommen, werden eine Reihe von Methoden eingesetzt, 
die im Nachfolgenden näher beschrieben werden und der Dar-
stellung, Sammlung und Auswertung von raumbezogenen Da-
ten dienen.
Ort und Zeit der geplanten Maßnahmen
Der zeitliche Ablauf der Kartierungen orientiert sich an den Le-
benszyklen der Flora und Fauna und hängt auch von äußeren 
Umständen wie der Witterung ab. Dieser kann sich daher kurz-
fristig ändern.
Zu beachten ist, dass nicht alle Flurstücke innerhalb des Unter-
suchungsraums von jeder Kartierungsmethode betroffen sind. 
Vielmehr finden auf den einzelnen Flurstücken für den dort spe-
ziell vorgefundenen Lebens- und Naturraum angepasste Kar-
tierungen statt. Für die Kartierungen müssen unter Umständen 
nicht nur landwirtschaftliche, private und öffentliche Wege be-
gangen, sondern in Einzelfällen auch private Grundstücke be-
treten werden. Der zeitliche Umfang der einzelnen Kartierungen 
ist artspezifisch und beträgt zwischen 15 Minuten und mehre-
ren Stunden. Teilweise müssen die Kartierungen wiederholt wer-
den, das heißt, es erfolgen mehrere Begehungen. Sollten für ein-
zelne Maßnahmen Kartierhilfen nötig sein, so verbleiben diese 
ggf. über einen längeren Zeitraum auf den Flächen und werden 
regelmäßig kontrolliert. Die nachfolgend genannten Kartierun-
gen können jeweils in zeitlichem Abstand zueinander stattfin-
den. Das heißt: Es ist möglich, dass auf einzelnen Flurstücken 
im Untersuchungsraum nur ein Teil dieser Kartierungen durch-
geführt wird oder dass die Grundstücke mehrfach betreten wer-
den müssen.

Art und Umfang der bevorstehenden konkreten  
Voruntersuchungen
Art und Umfang der Kartierungen sind abhängig von der Art 
bzw. der Artengruppe, die kartiert werden soll. Folgende Kartie-
rungsmaßnahmen werden mit vorliegendem Schreiben ortsüb-
lich bekanntgemacht:
Baumhöhlenkartierung und Horstsuche
Zu den vorbereitenden Maßnahmen gehört die Durchführung 
einer Baumhöhlen- und Horstkartierung. Diese ist erforderlich, 
um in Wald und Gehölzen (z. B. Feldgehölzen) Höhlenbäume 

und Horste von Großvögeln zu identifizieren und diese zu er-
halten. Bei Baumhöhlenkartierungen wird die Fläche des Un-
tersuchungsgebietes systematisch abgeschritten und dabei je-
der einzelne Baum von allen Seiten nach Höhlen, Spalten oder 
ausgefaulten Astabbrüchen visuell abgesucht. Bei der Horstsu-
che ist es möglich, einen größeren Bereich von einem Punkt aus 
nach Großnestern und Horsten abzusuchen. In der Regel müs-
sen dazu Wege nicht verlassen und private Grundstücke nicht 
betreten werden.
Die Bekanntmachung erfolgt im konkreten Fall für alle Flurstü-
cke mit Wald- bzw. Gehölzbestand, die in einem Abstand von 
250 bis 500 Metern beidseits des Planungsraums liegen. Nur an 
wenigen Stellen ist eine großräumigere Kartierung, weiter ent-
fernt vom Planungsraum erforderlich.
Die Horst- und Höhlenbaumkartierung erfolgt voraussichtlich im 
Zeitraum von November 2025 bis einschließlich April 2026.
Biotop und Nutzungstypenkartierung
Ziel der Methode ist die Zuordnung der Flächen im Untersu-
chungsraum zu den jeweiligen Biotop- oder Lebensraumtypen 
nach Bayerischer Kompensationsverordnung (BayKomV). Hier-
bei wird die Vegetation vor Ort betrachtet und mittels Bestim-
mungsschlüssel dem jeweiligen Biotop- oder Lebensraumtyp zu-
gewiesen. Für die fachgerechte Bestimmung ist hier in der freien 
Landschaft üblicherweise eine Betretung der Flächen erforder-
lich. Hausgärten, Hofstellen etc. müssen nicht betreten werden.
Die Bekanntmachung erfolgt im konkreten Fall für alle Flurstü-
cke innerhalb des Planungsraums der neuen Trasse und im Um-
kreis von bis zu 100 Metern davon. In einzelnen Fällen ist eine 
großräumigere Kartierung, weiter entfernt von der Bestandstras-
se, nötig.
Die Biotop- und Nutzungstypenkartierung erfolgt voraussichtlich 
von Anfang Oktober bis einschließlich November 2025.

Rechtliche Grundlage
Die Berechtigung zur Durchführung der Vorarbeiten ergibt sich 
aus § 44 Absatz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG). Nach 
§ 44 Abs. 1 EnWG sind Eigentümer oder Nutzungsberechtigte 
der betroffenen Grundstücke verpflichtet, die zur Vorbereitung 
der Planung des Vorhabens notwendigen Vermessungen, Bo-
den- und Grundwasseruntersuchungen sowie sonstige Vorarbei-
ten durch den Träger des Vorhabens oder von ihm Beauftragten 
zu dulden. Mit dieser ortsüblichen Bekanntmachung werden den 
Eigentümern und sonstigen Nutzungsberechtigten die Vorarbei-
ten als Maßnahme gemäß § 44 Absatz 2 EnWG mitgeteilt. Flur-
schäden können bei den Begehungen nicht entstehen. Es werden 
keine Maschinen eingesetzt; es handelt sich um Begehungen zu 
Fuß oder Befahrungen öffentlicher Wege. Sollte es dennoch zu 
Schäden kommen, bitten wir um Benachrichtigung

Beauftragte Unternehmen
Die Kartierungen erfolgen im Auftrag der TenneT TSO GmbH 
durch die Büros Dr. Schober Gesellschaft für Landschaftspla-
nung mbH und TNL Energie GmbH (bzw. beauftragten Drittun-
ternehmen).

Ansprechpartner
Für Fragen zum Projekt, den geplanten Maßnahmen sowie Mit-
teilungen steht Ihnen unser Bürgerreferent zur Verfügung:
Wolfgang Weinseis
T +49 (0)921 50740-7382, M +49 (0)174 780 2861
E-Mail: Wolfgang.Weinseis@tennet.eu

Weitere Informationen
Mehr zu den Hintergründen, Zielen und Maßnahmen im Rah-
men des Westbayernrings finden Sie auf unserer Projektwebsite
https://www.tennet.eu/de/projekte/westbayernring

 

Als zuständiger Übertragungsnetzbetreiber in der Re-
gion plant die TenneT TSO GmbH den Bau der neuen 
380-Kilovolt (kV)-Leitung von Raitersaich über den 
Raum Ingolstadt nach Sittling als Ersatz- bzw. Parallel-
neubau.   
 
Für den geplanten Ersatz- und Parallelneubau sind Ak-
tivitäten zur Beobachtung und Erfassung (Kartierung) 
der raumordnerischen und umweltfachlichen Situation 
geplant. Ab Oktober 2025 bis voraussichtlich April 2026 
finden entlang der Bestandsleitung sowie im erweiter-
ten Suchraum nordöstlich von Ingolstadt weitere Kartie-
rungsarbeiten statt. Die dafür notwendigen Begehun-
gen erfolgen je nach Vegetationszeit und Witterungsbe-
dingungen. Ziel der Kartierungsarbeiten ist die Gewin-
nung von Erkenntnissen zum Umweltschutz, die an-
schließend zur möglichst umweltfreundlichen Planung 
des Projekts genutzt werden. 
 
Allgemeine Informationen zu Kartierungsarbeiten 
im Rahmen von TenneT-Projekten  
 
Zielsetzung  
TenneT führt im Rahmen der jeweiligen Genehmi-
gungsverfahrens Kartierungen als Vorarbeiten durch. 
Durch die Kartierungen werden Landschafts- und Habi-
tatstrukturen in einem definierten Gebiet auf sogenann-
ten Datenkarten erfasst, so dass die Lebensräume hin-
sichtlich ihrer Bedeutung für den Naturhaushalt und Ar-
tenschutz bewertet werden können. Dies bedingt die 
konkrete Überprüfung auf Grundstücken, die von mög-
lichen Trassenkorridoren betroffen sind. Um ein land-
schaftsökologisches Gesamtbild zu bekommen, wer-
den eine Reihe von Methoden eingesetzt, die im Nach-
folgenden näher beschrieben werden und der Darstel-
lung, Sammlung und Auswertung von raumbezogenen 
Daten dienen.   
 
Ort und Zeit der geplanten Maßnahmen   
Der zeitliche Ablauf der Kartierungen orientiert sich an 
den Lebenszyklen der Flora und Fauna und hängt auch 
von äußeren Umständen wie der Witterung ab. Dieser 
kann sich daher kurzfristig ändern.   
 

Zu beachten ist, dass nicht alle Flurstücke innerhalb 
des Untersuchungsraums von jeder Kartierungsme-
thode betroffen sind. Vielmehr finden auf den einzelnen 
Flurstücken für den dort speziell vorgefundenen Le-
bens- und Naturraum angepasste Kartierungen statt. 
Für die Kartierungen müssen unter Umständen nicht 
nur landwirtschaftliche, private und öffentliche Wege 
begangen, sondern in Einzelfällen auch private Grund-
stücke betreten werden. Der zeitliche Umfang der ein-
zelnen Kartierungen ist artspezifisch und beträgt zwi-
schen 15 Minuten und mehreren Stunden. Teilweise 
müssen die Kartierungen wiederholt werden, das heißt, 
es erfolgen mehrere Begehungen. Sollten für einzelne 
Maßnahmen Kartierhilfen nötig sein, so verbleiben 
diese ggf. über einen längeren Zeitraum auf den Flä-
chen und werden regelmäßig kontrolliert. Die nachfol-
gend genannten Kartierungen können jeweils in zeitli-
chem Abstand zueinander stattfinden. Das heißt: Es ist 
möglich, dass auf einzelnen Flurstücken im Untersu-
chungsraum nur ein Teil dieser Kartierungen durchge-
führt wird oder dass die Grundstücke mehrfach betre-
ten werden müssen.   
 
Art und Umfang der bevorstehenden konkreten Vor-
untersuchungen   
 
Art und Umfang der Kartierungen sind abhängig von 
der Art bzw. der Artengruppe, die kartiert werden soll. 
Folgende Kartierungsmaßnahmen werden mit vorlie-
gendem Schreiben ortsüblich bekanntgemacht:   
 
Baumhöhlenkartierung und Horstsuche   
Zu den vorbereitenden Maßnahmen gehört die Durch-
führung einer  Baumhöhlen- und Horstkartierung. Diese 
ist erforderlich, um in Wald und Gehölzen  (z. B. Feld-
gehölzen) Höhlenbäume und Horste von Großvögeln 
zu identifizieren und diese zu erhalten. Bei Baumhöh-
lenkartierungen wird die Fläche des Untersuchungsge-
bietes systematisch abgeschritten und dabei jeder ein-
zelne Baum von allen Seiten nach Höhlen, Spalten oder 
ausgefaulten Astabbrüchen visuell abgesucht. Bei der 
Horstsuche ist es möglich, einen größeren Bereich von 
einem Punkt aus nach Großnestern und Horsten 

Westbayernring: 380-kV Ersatz- und Parallelneubau zwischen Raitersaich, 
Ingolstadt und Sittling  

Bekanntmachung der TenneT TSO GmbH  
Ankündigung von Kartierungsarbeiten in der Gemeinde Großmehring  
vom 06.10.2025 bis 30.04.2026   
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GEBURTEN
Emil Ortner, Großmehring

Georg Jani, Großmehring

Lia Sabo, Großmehring

Lena Sabo, Großmehring

Julia Keck, Großmehring

STERBEFÄLLE
Josef Fichtner, 67 Jahre, Großmehring

Angelika Koch, 72 Jahre, Großmehring

Hedwig Kuttenreich, 94 Jahre, Großmehring

Grete Woitschach, 92 Jahre, Kösching

Therese Durst, 93 Jahre, Ingolstadt

Xaver Bachschneider, 89 Jahre, Pförring 

JUBILARE
ZUM 96. GEBURTSTAG
Maria Altmann, Großmehring

ZUM 95. GEBURTSTAG
Karl Weikert, Großmehring

ZUM 91. GEBURTSTAG
Theresia Plank, Großmehring
Charlotte Geweniger, Großmehring

ZUM 90. GEBURTSTAG
Martin Heindl, Großmehring

ZUM 85. GEBURTSTAG
Maria Anna Graßl, Großmehring
Maria Steinberger, Großmehring
Elfriede Schön, Großmehring

ZUM 80. GEBURTSTAG
Simion Mandreanu, Großmehring
Waltraud Turnwald, Großmehring

ZUM 75. GEBURTSTAG
Johann Peter, Demling
Inge Köhler, Großmehring
Kreszenz Rusch, Großmehring

EHESCHLIESSUNGEN
Martin Meil und Anna Büchl, Demling

Otto Hallermeier und Katharina Hartmann,  
Großmehring

Antonin Rehak und Susanne Ziegler, Theißing

Tobias Hallermaier und Simona Spinola, Kösching

Jürgen Haberl und Gabriele Faßler, Großmehring

Alexander Betz und Carolin Schneider, Großmehring

Foto: Eva Mirbeth

ZUR GOLDENEN HOCHZEIT
Siegfried und Gisela Hofweber, Großmehring

Viktor und Lydia Moser, Großmehring

ZUR GNADENEN HOCHZEIT
Hans-Joachim und Theres Krause, Theißing

 Geburtstage Geburtstage
    Eheschließungen    Eheschließungen
 J Jubilare    Sterbefälleubilare    Sterbefälle
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leihen und treffen!

BIBLIOTHEK
Großmehring

NEUES AUS DER

Noch frei

OPTIK HIMMER
Brillen - Kontaktlinsen - vergrößernde Sehhilfen
Amtlich anerkannte Sehteststelle

65Jahre
Wir feiern Jetzt mitfeiern und bis zu 149€ sparen!*

Optik Himmer e. K. Inh. Helmut Sielaff | Schmalzingergasse 5 | 85049 Ingolstadt
Telefon (08 41) 3 48 64 | E-Mail optik-himmer@t-online.de
* Keine Barauszahlung. Nicht kombinierbar. Nur ein Gutschein pro Auftrag und Kunde einlösbar.

E INSTÄRKEN GLE ITS ICHT SEHANALYSE

50€ 100€ GRATIS

Bis 31.09.2025 erhalten Sie
beim Kauf einer Fern- oder

Lesebrille ab einem Auftragswert
von 250 € einen Preisvorteil in

Höhe von 50 Euro.*

Bis 31.09.2025 erhalten Sie
beim Kauf einer Gleitsichtbrille

ab einem Auftragswert von 500
€ einen Preisvorteil in Höhe

von 100 Euro.*

Bis 31.09.2025 erhalten
Sie unsere Sehanalyse inkl.

Messung der Linsentransparenz
und des Augeninnendrucks
im Wert von 49 € gratis.*

GUTSCHEIN GUTSCHEIN GUTSCHEIN

Jetzt mitfeiern und bis zu 149 € sparen!

Sie unsere Sehanalyse inkl. 
Messung der Linsentransparenz 

und des Augeninnendrucks 

GUTSCHEIN



GROSSMEHRINGER AMTSBLATT � SEPTEMBER 2025  |  11

VW BUS

VERLEIH

ZU TOP
KONDITIONEN

Auto Ruhfass Gmbh

Gewerbestraße 27

85088 Vohburg

08457 / 9141

www.auto-ruhfass.de

FÜR ALLE

SELBSTFAHRER!

Flexible Mietzeiten

Zuverlässige Fahrzeuge in Top Zustand

Faire Preise

Kostenloser

Urlaubscheck inkl.

Achsvermessung!

Perfekt für Kurzurlaube, Roadtrips

oder Familienausflüge.

Jetzt anrufen und buchen!

Wir führen für Sie aus:
Maurer- und Betonarbeiten, Kanalarbeiten, Hausanschlüsse, Erd-

undTeerarbeiten, Dichtigkeitsprüfungen für Hausanschlüsse (Kanal)

Maschinenverleih:
Kompressoren, Stampfer, Rüttelplatten,

Gerüst, Schalung, Entfeuchtungsgeräte usw.

Quellsteine, Zierkies
85098 Großmehring, Klärweg 5
Tel. 08407/206 · Fax 08407/8837

Mobiltelefon 0171/5019437 · www.neubauer-bau-gmbh.de

NEUBAUER GmbH
BAU

Hoch- und Tiefbau | Transportbeton

www.bacher-in.de

Hoch- und Tiefbau | Transportbeton

www.bacher-in.de

Hoch- und Tiefbau | Transportbeton

www.bacher-in.de

A. OBERBAUER
Elektroanlagen

A. OBERBAUER
Elektroanlagen

A. OBERBAUER
Elektroanlagen

Ingolstädter Straße 37 • 85098 Großmehring
Tel: 0 84 07 / 702

Mobil: 01 72 / 840 14 74
Mail: elektro-oberbauer@t-online.de

www.elektro-oberbauer.eu
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BÜRGERSEITE IM AMTSBLATT GROSSMEHRING

Eva Mirbeth

Kerstin Graf

Eva Mirbeth

Angela Striegler Florian Watzlawick

Edith Mayer Hermine Stürzl

Andreas Schneller

Heinrich Wendler
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BÜRGERSEITE IM AMTSBLATT GROSSMEHRING BÜRGERSEITE IM AMTSBLATT GROSSMEHRING

Liebe Hobby-Fotografen,  
vielen Dank für Ihre  

eindrucksvollen Aufnahmen! 
Aufgrund der Vielzahl an eingeschickten Fotos müssen  

wir auswählen und haben uns auf die Bilder  
der aktuellen Jahreszeit beschränkt. Wir freuen uns auf 

weitere Bilder aus dem Gemeindegebiet. 

Bitte senden Sie diese in guter Auflösung bis zum  
Anzeigenschluss an: tina.draudt@grossmehring.de

Sonja Straßer

Timo Stemmer

Christian Wagenhofer

Bernhard BuchhornRajko Woellm

Rüdiger Pusch

Albert ErnhoferHeinz Bassing

Julia Sitter

Michael Knoll Elisabeth Bassing

Timo Stemmer
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INFORMATIONEN DES KATHOLISCHEN 
PFARREIVERBANDES

KONTAKT
Pfarrbüro und Pfarrhaus: Regensburger Straße 1b, 
85098 Großmehring, Tel. 0 84 07 / 2 25, 
E-Mail: pfarramt@pfarrei-grossmehring.de 
Web: www.pfarrei-grossmehring-theissing.de
Bürozeiten: Montag – Dienstag: 08:30 – 11:30 Uhr und  
Donnerstag: 15:00 – 18:00 Uhr 
mittwochs und freitags kein Parteienverkehr

FOLGEN SIE UNS AUF 
SOCIAL MEDIA
FACEBOOK:	� Pfarreiengemeinschaft Großmehring-Theißing
INSTAGRAM:	 pfarrei_grossmehring_theissing
YOUTUBE:	 Kirche Großmehring Theißing Demling

PFARRBÜRO GESCHLOSSEN  
BIS EINSCHLIESSLICH 24. SEPTEMBER
Das Pfarrbüro ist bis Mittwoch, den 24.09. geschlossen. 
Ab Donnerstag, 25. September ist das Büro wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten besetzt.

ÖKUMENISCHE GOTTESDIENSTE  
IM SENIORENHEIM ARAGON
Di., 09.09.	 16:00 Uhr	 Pfarrer Wilhelm J. Karsten

ÖKUMENISCHER FRAUENKREIS UND NBH
Mi., 10.09.	 14:00 Uhr	� Spielenachmittag im Senioren

zentrum ARAGON
Sa., 20.09.	 14:00 Uhr	� Handarbeitstreffen im ev. Begeg-

nungsraum
Mi., 24.09.	 14:00  Uhr	� Spielenachmittag im Senioren

zentrum ARAGON

SENIORENCLUB GROSSMEHRING
Mi., 03.09.	 14:00 Uhr	 Gemütliches Beisammensein
Mi., 17.09.	 14:00 Uhr	 Gemütliches Beisammensein

TERMINE GROSSMEHRING
Mi.	 18:00 Uhr	� Deutschland betet Rosenkranz 

(Mariensäule)
Do.	 18:30 Uhr	� Rosenkranz für alle unsere Verstor-

benen
In den Sommerferien keine eucharistische Anbetung am 
Montag. Hl. Messe donnerstags um 19:00 Uhr, freitags um 
19:00 Uhr und sonntags um 10:00 Uhr 
Do., 04.09.	 15:00 Uhr	� Kommunionfeier in der Tages

pflege Großmehring
Fr., 05.09.	 ab 08:30 Uhr	� Hauskommunionen  

(Anmeldung im Pfarrbüro)
	 ab 16:00 Uhr	� Hauskommunionen  

(Anmeldung im Pfarrbüro)
Fr. 05.09.	 19:00 Uhr	 Hl. Messe in Katharinenberg
Fr., 12.09.	 09:00 Uhr	 Seniorenmesse
Do., 18.09.	 18:30 Uhr	 Bündnisandacht
So., 21.09.	 10:00 Uhr	� Jahrtagsgottesdienst des  

Veteranen- und Soldatenvereins 
Großmehring

Sa., 27.09.	 ganztägig	 Pfarrfahrt
So., 28.09.	 10:00 Uhr	� Familiengottesdienst zum Start ins 

Kindergartenjahr
Mo., 29.09.	19:00 Uhr	� Patroziniumsmesse in Klein-

mehring

TERMINE DEMLING
Hl. Messe mittwochs um 19:00 Uhr und samstags  
(Vorabendmesse) um 17:45 Uhr.
Fr., 05.09.	 ab 08:30 Uhr	� Hauskommunionen  

(Anmeldung im Pfarrbüro)
	 ab 16:00 Uhr	� Hauskommunionen  

(Anmeldung im Pfarrbüro)
Sa., 27.09.	 ganztägig	 Pfarrfahrt

TERMINE THEISSING
Hl. Messe dienstags um 19:00 Uhr und sonntags um 08:45 Uhr. 
Di., 02.09.	 19:00 Uhr	 Hl. Messe in Pettling
Mi, 03.09.	 14:00 Uhr	� Seniorennachmittag im Ver-

einsheim St. Martin
Fr., 05.09.	 ab 08:30 Uhr	� Hauskommunionen  

(Anmeldung im Pfarrbüro)
	 ab 16:00 Uhr	� Hauskommunionen  

(Anmeldung im Pfarrbüro)
Sa., 27.09.	 ganztägig	 Pfarrfahrt

MITTEILUNGEN DER EVANGELISCH-
LUTHERISCHEN GEMEINDE ST. LUKAS 
INGOLSTADT, GEMEINDETEIL GROSSMEHRING

In St. Michael (Kleinmehring, Nibelungenstraße)
Gottesdienste 
Sonntag,	 07.09.	 10.15 Uhr	
Sonntag, 	21.09.	 09.00 Uhr

Im Novita Seniorenzentrum (Köschinger Straße 22)
Gottesdienst 
Dienstag,	 23.09.	 16.00 Uhr

Im Begegnungsraum der Nibelungenhalle  
(Dammweg 1)
Seniorenkreis 
Dienstag,	02.09.	 15.00 Uhr

So erreichen Sie uns 
 Pfarramt Ingolstadt-St. Lukas � 08 41 / 92 05 12 

� pfarramt.stlukas.in@elkb.de,  
� www.ingolstadt-st-lukas.de 

 Pfarrer Andreas Erstling � 08 41 / 92 05 12 
 Pfarrer Dr. Victor Linn � 01 72 / 8 76 19 28 
 �Ansprechpartnerin in Großmehring 
Sabine Müller � 0 84 07 / 12 12

BEKANNTMACHUNGEN ANDERER DIENSTSTELLEN UND BEHÖRDEN

Vorsorge 24h Rundumbetreuung
alle F weltweit •

Telefon 0841 955890
IN Nord • Unterhaunstädter Weg 17
IN Süd • Fauststraße 53

ge • 24h-
e Friedhöfe w

24h-T
Zentrale I

Ingolstadt • Reichertshofen
Gaimersheim • Vohburg
MManching • Kösching
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Im Naturdenkmal „Demlinger Steinbruch“ gestaltete der Män-
nergesangverein Großmehring einen Gottesdienst. Bei traum-
haftem Wetter und herrlicher Naturumgebung konnten zahl-
reiche Gläubige der Waldlermesse lauschen, die der MGV unter 
Leitung von Rainer Siegert sang. Das Bläserensemble „Hoder-
lumpn“ gestaltete die Instrumentalteile. Pfarrer Wilhelm Kars-
ten zelebrierte die Messfeier. Seine Predigt stellte er unter das 
Thema „Martha und Maria“, zum Sonntagsevangelium pas-
send. „Es muss beides geben, Marias, die zuhören, und Mart-
has, die anpacken, je nachdem, was dran ist,“ betonte er. Mit 
der gemeinsam gesungenen Bayernhymne endete der Gottes-
dienst. Entsprechend dem Schlusslied der Waldlermesse „Jetzt 
geh i voll Frieden ins Waldhütterl nauf“ konnten sich anschlie-
ßend die Mitglieder des MGV sowie die Gottesdienstbesucher 
bei einem Frühschoppen auf dem Gelände der Koch-Hütte ku-
linarisch stärken. Die „Hoderlumpn“ spielten Blasmusik, der 
MGV trug noch einige Lieder vor.�  (wal)

Impressionen von der Messfeier im Demlinger Steinbruch�

�   Fotos: Wallner

CARITAS-HERBSTSAMMLUNG
Die Caritas steht vor neuen 
Herausforderungen. Die stei-
gende Inflation und hohe Le-
benshaltungskosten belasten 
besonders diejenigen, die be-
reits an oder unterhalb der 
Armutsgrenze leben. Caritasdirektor Weißmann wirbt daher 
um breite Unterstützung für die kommende Caritas-Samm-
lung. 
Zweimal im Jahr, im Frühjahr und im Herbst, finden bundes-
weit die großen Caritas-Sammlungen statt.
Die Hälfte der Spendenerlöse aus der Caritas-Sammlung geht 
an den Diözesan-Caritasverband Regensburg. Die Caritas fi-
nanziert damit Hilfen und Dienste, die nur zum Teil oder gar 
nicht vom Staat finanziert werden. Dazu zählen Beratungsan-
gebote in der Allgemeinen Sozialberatung, in der Schwanger-
schaftsberatung, in der Schuldner-, in der Asyl- und Migrati-
onsberatung oder in der Suchthilfe. Die Spenden werden aber 
auch individuell für Not- und Katastrophenfälle eingesetzt. 
Die andere Hälfte der Spenden verbleibt in den Pfarreien. Es 
geht um konkrete, individuelle Nothilfen für Menschen vor 
der eigenen Kirchentür. 50 Prozent der Gelder werden also 
für die verschiedenen Dienste der Caritas auf Bistumsebene 
abgeführt, die andere Hälfte bleibt in der jeweiligen Pfarrei.

Die Kirchenkollekte findet am 28. September in den  
Gottesdiensten statt.

Die Haussammlung findet  
von 29. September bis 05. Oktober statt.

FIRMUNG 2026
Für das Jahr 2026 werden wir 
beim Bischöflichen Sekretariat 
in Regensburg wieder eine Fir-
mung anmelden.
Bei einer einjährigen Firmung 
sind auf Wunsch von Bischof 
Dr. Voderholzer alle Kinder der 
5. Klassen eingeladen.
Ebenso natürlich alle noch 
nicht gefirmten 6. Klässler 
oder älter.
Der Termin für die Firmung wird für gewöhnlich in den Tagen 
vor Weihnachten bekannt gegeben – spätestens zu Neujahr. 
Einen direkten Einfluss auf den Tag haben wir nicht.
Anmeldeverfahren:
Da die Firmung ein religiöses Ereignis ist, findet für die 
Firmlinge zu Beginn der Anmeldung eine Wort-Gottes-Fei-
er in der Pfarrkirche St. Wolfgang statt. Im Rahmen dieser 
„Start-Schuss-Gottesdienste“ werden die Anmeldeunterlagen 
an die Firmlinge persönlich ausgegeben. Diese sind dann aus-
gefüllt bis spätestens zu Beginn der Weihnachtsferien wieder 
im Pfarramt abzugeben.
Wir feiern die „Start-Schuss-Gottesdienste“ an den folgenden 
Terminen (Dauer ca. 40 Minuten):

Mittwoch, 26. November 2025 um 16:30 Uhr /  
Donnerstag, 27. November 2025 um 17:00 Uhr /  

Freitag, 28. November 2025 um 16:00 Uhr

Freilich ist die Teilnahme nur an einem der Termine nötig. 
Es ist sehr sinnvoll, dass auch die Eltern teilnehmen.
Eingeladen sind – wie oben beschrieben – alle katholischen 
Kinder der 5. Klassen sowie alle älteren Jugendlichen, die 
noch nicht gefirmt wurden.
Wichtig: 
Verspätete Anmeldungen können in der Regel nicht mehr an-
genommen werden, da die Vorbereitungszeit kurz nach den 
Weihnachtsferien startet.�   Bild: Sarah Frank | factum.adp
� In: Pfarrbriefservice.de

BESUCHEN SIE UNS IM INTERNET UNTER
www.grossmehring.de

Waldlermesse im  
Demlinger Steinbruch

Bestattungen Holzward
Gerolfinger Str. 5a (ggüWestfriedhof), 85049 Ingolstadt

info@bestattungen-holzward.de , www.bestattungen-holzward.de

Tel. 0841/1 42 66 81Jederzeit für Sie erreichbar
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Bischof Moses spendete die Firmung

Zur diesjährigen Feier der Firmung durfte die Pfarreiengemein-
schaft Großmehring St. Wolfgang und Theißing St. Martin mit 
ihrem Ortspfarrer Wilhelm Karsten den indischen Bischof Mo-
ses D. Prakasam als Firmspender begrüßen. Bischof Moses war 
vor 30 Jahren erstmals in Großmehring als Urlaubsvertretung 
für den damaligen Pfarrer Albert Wotruba. Seitdem hält er zu 
vielen Großmehringern regelmäßig Kontakt.Insgesamt 37 jun-
ge Katholikinnen und Katholiken hatten sich zur Firmung an-
gemeldet und haben nach mehreren Monaten der Vorbereitung 
das Sakrament nun im Rahmen eines feierlichen Gottesdiens-
tes in der Pfarrkirche St. Wolfgang empfangen. Humorvoll be-
gann Bischof Moses seine Predigt, bezugnehmend auf die ho-
hen Temperaturen in seinem Heimatland. „In jeder Firmung 
erfahren wir Pfingsten. Der heilige Geist kommt über euch,“ 
sprach er dann die Firmlinge persönlich  an. Das habe Aus-
wirkungen auf jeden einzelnen und auf die ganze Gesellschaft, 
fuhr Moses fort. „Frieden und Harmonie erreichen die Men-
schen nicht durch Wohlstand und Macht, sondern durch die 
Gaben des heiligen Geistes“, beendete der Bischof seine Aus-
führungen.Nach dem Glaubensbekenntnis der Firmlinge und 
dem Gebet um die Gaben des Heiligen Geistes traten die Firm-
linge einzeln mit ihren Paten vor den Firmspender. Jeden Firm-
ling sprach der Weihbischof dabei mit Namen an und sagte: 
„Sei besiegelt durch die Gabe Gottes, den heiligen Geist!“.Mu-
sikalisch wurde der Firmgottesdienst vom Kirchenchor Groß-
mehring/Demling gestaltet unter Leitung von Luise Schneider.
Nach dem Gottesdienst segnete Bischof Moses auf dem Kir-
chenvorplatz noch die Kinder des katholischen Kindergartens. 
� (wal)

Die Firmlinge mit dem indischen Bischof und Firmspender Moses 
D. Prakasam (rechts vorne)� Fotos: Wallner

Karin’s Fußpflege
Karin Köppe

gepr. und zertifizierte Fachfußpflegerin

• Fachfußp� ege
• Fachfußp� ege mit Nagellack

• Fachfußp� ege mit Shellac (hält bis zu 7 Wochen)

• Über 200 Shellac-Farben zur Auswahl

Termine unter 0171 3051376
Ingolstädter Straße 27 · 85098 Großmehring

www.karins-fussp� ege.salonized.com

Fenster I Türen I Möbelbau

Schacherweg 1 85098 Theißing
Tel.: 08404 93 00 94dieter.waltl@t-online.de
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Demlinger Fußwallfahrt nach
Mindelstetten, seit mehr als 50 Jahren

Die Wallfahrergruppe aus Demling machte sich auf den Weg 
nach Mindelstetten. Pünktlich um 6:30 Uhr pilgerte die Grup-
pe die 13 km zum Grab der hl. Anna Schäffer. Über Theißing, 
Tolbath, Ober- und Unterdolling führt der Weg hin nach Min-
delstetten. Immer wieder wurde die Wegstrecke über die Jah-
re durch die Nachbarfluren geändert, angepasst und optimiert. 
Bereits seit über 50 Jahren wallfahren die Demlinger zur hl. 
Anna Schäffer und tragen ihre Anliegen vor. Ins Leben geru-
fen wurde die Fußwallfahrt bereits in den 1970er Jahren durch 
Maria Strasser. Heute organisieren und führen Maria Schärin-
ger und Maria Schmutz die Wallfahrergruppe an, welche jedes 
Jahr vor dem sogenannten „Annatag“ stattfindet.�  (bm)

Kurz vor den Sommerferien wurden an der Großmehringer 
Grund- und Mittelschule die  klassenbesten Mädchen und Buben 
bei den Bundesjugendspielen mit Urkunden und kleinen Geschen-
ken geehrt. Sie hatten beim Laufen, Springen und Werfen die 
meisten Punkte in ihren Klassen erreicht. Die Sportbeauftragte 
Martina Danner und die Rektorin Silke Kleve gratulierten den Sie-
gern.� Foto: Wallner

Radlwallfahrt zum Grab der 
Hl. Anna Schäffer am 26. Juli 2025
Am Samstag, 26. Juli 2025, unternahmen unsere Radlwallfah-
rer, wie in jedem Jahr, wieder eine Tour nach Mindelstetten zum 
Grab der Hl. Anna Schäffer. Losgeradelt wurde um 06:45 Uhr 
am Kirchenvorplatz. 
Zu siebt fuhren sie in Richtung Katharinenberger Kreisel. Dort 
stießen zwei weitere Personen aus Ingolstsdt dazu. Dann ging 
es nach Kösching zur alten Riedenburger Bahnstrecke.
Das Wetter meinte es nicht gut mit den Wallfahrern, es war 
sehr frisch aber zum Glück trocken. In Tholbath kam die zehn-
te Person hinzu. In Mindelstetten angekommen, besuchten sie 
in der alten Kirche das Grab der Hl. Anna Schäffer, anschlie-
ßend wurde der Rosenkranz gebetet und am Gottesdienst teil-
genommen.
Nach einer Stärkung bei Kaffee, Kuchen und Leberkässemmeln 
wurde die Heimfahrt angetreten. Um 13 Uhr kamen die Rad-
ler wieder in Großmehring an. Es war sehr schön und da die 
Wallfahrt im nächsten Jahr auf einen Sonntag fällt, wollen die 
Radler in Mindelstetten auch zu Mittag essen. Wer Interesse 
hat, kann sich wie in jedem Jahr bei Frau Brigitte Wein (Kon-
takt über das Pfarramt) melden. Sie fuhr in diesem Jahr das 
dreißigste Mal mit.

Gaststätte Adlerhorst

Kleinmehring

Internationale Küche

Dienstag – Samstag ab 16.00 Uhr

Dienstags-Getränke-Spezial 18.00-20.00 Uhr

jedes 2cl und 0,5L Getränk 2,50 €

Sonntag ab 10.00 Uhr

Frühschoppen-Angebot:

1 Getränk und 1 Paar Weisse mit Breze 8,50 €

1 Getränk und 1 Paar Wiener mit Breze 7,50 €

Montag Ruhetag
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Erstkommunionkinderabend am 27. Juni 2025
Ein paar Wochen nach den Erstkommunionen waren alle dies-
jährigen Kinder unseres Dekanates Geisenfeld-Pförring zu uns 
nach Großmehring eingeladen zum „Abend der Erstkommu-
nionkinder“.
Gemeinsam zogen alle in einem Kirchenzug mit Begleitung der 
Blaskapelle um die Mariensäule und anschließend in unsere 
Pfarrkirche St. Wolfgang, um dort einen kindgerechten Gottes-
dienst am Herz-Jesu-Freitag zu feiern. Danach gab es für alle 
Teilnehmenden ein Eis am Eiswagen, der dafür extra zum Kir-
chenvorplatz bestellt wurde.

WIR BAUEN UM!

Montag und Mittwoch

Die., Do. und Freitag

Samstag

ÖFFNUNGSZEITEN

7:00 bis 13:00 Uhr

7:00 bis 13:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr

6:30 bis 12:00 Uhr

SPEISENPLAN

SEPTEMBER 2025

Die. 02.09.25 Currywurst mit Pommes 6,50 €

Mi. 03.09.25 Spaghetti Bolognese mit Parmesan und Salat 6,80 €

Do. 04.09.25 Schweinebraten mit Knödel und Salat 7,80 €

Die. 09.09.25 Tiroler Gröstl mit Spiegelei und Salat 720 €

Mi. 10.09.25 Souvlakispieße mit Tomatenreis, Krautsalat u. Tsatsiki 7,60 €

Do. 11.09.25 Schweinefilet in Pfefferrahm, Spätzle, Karottengemüse 8,50 €

Die. 16.09.25 Käse-Fleischpflanzerl mit Bergbauernsalat 7,20 €

Mi. 17.09.25 Hausgemachte Lasagne, wahlweise Gemüselasagne 7,00 €

Do. 18.09.25 Röstzwiebelbraten mit Kartoffelstampf und Bohnen 7,80 €

Die. 23.09.25 Bayerischer BATZ-Burger mit Kartoffeldippers 7,20 €

Mi. 24.09.25 Biergulasch mit Schupfnudel 7,40 €

Do. 25.09.25 ½ Schäuferl mit Knödel und Salat 7,80 €

Di. 30.09.25 Putencurrygeschnetzeltes mit Reis 7,40 €

Mi. 01.10.25 Schnitzel mit Pommes 6,80 €

Do. 02.10.25 Gefüllter Schweinebauch mit Bauerngemüse 7,20 €

85098 Großmehring I Donaustr.1 I Tel. 08407 / 522

www.metzgerei-batz.de

GUTES
vom Metzgermeister

Mittagstisch ab 11:00 Uhr, alle Speisen auch zum Mitnehmen.

Samstag 04.10.2025 ganztägig

wegen Umbaumaßnahmen geschlossen.

Liebe Kundinnen und Kunden,

wir bauen unseren Verkaufsraum um und schließen diesen ab dem

04. Oktober 2025 vorübergehend. Ab dem 06. Oktober versorgen

wir Sie weiterhin über unseren mobilen Verkaufsstand direkt am

Ladengeschäft – inkl. Fensterverkauf mit heißen Brotzeiten und

Mittagstisch wie gewohnt.

Wer’s gemütlich mag, ist herzlich willkommen im Metzger-Imbiss

im Interpark. Unsere Batz-Spezialitäten finden Sie zudem rund um

die Uhr im Verkaufsautomaten. Sonderbestellungen

nehmen wir natürlich wie gehabt gerne entgegen -

bitte sprechen Sie uns persönlich oder telefonisch an.

Wir danken herzlich für Ihr Verständnis und Ihre Treue.

Ihre Familie Batz & Team
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Erstkommunionausflug am 14. Juli 2025 nach Weltenburg 
Ein paar Wochen nach den Erstkommunionen waren all unsere 
Kinder am Montag, 14. Juli 2025, zum Erstkommunionausflug 
nach Weltenburg eingeladen. Gemeinsam mit Betreuung aus 
der Elternschaft und Frau Pöll ging es mit Fröschl Reisen nach 
Kelheim. Von dort wanderten wir in Richtung Weltenburg, wo 
wir anschließend mit der Zille ins Kloster übersetzten. Nach 

einer Mittagspause im Klosterbiergarten zu Weltenburg wurde 
an einer Führung durch die Klosterkirche teilgenommen. An-
schließend fuhren wir alle mit dem Schiff von Weltenburg nach 
Kelheim zurück, wo wir schon vom Busfahrer erwartet wurden. 
Es war ein wunderschöner Tag. Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die dabei waren.

Sina Denise

Wir freuen uns sehr, Euch ab sofort als 
Hairstylistinnen in unserem Team begrüßen 
zu dürfen! Euer Knowhow und Eure frischen 

Ideen sind eine große Bereicherung für unser 
Haarstudio Schmailzl-Team.

Nibelungenstraße 22 | 85098 Großmehring | Telefon 0 84 07 / 89 68
www.haarstudio-schmailzl.de

Unser  
Geschäft  

ist voll  
klimatisiert!
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Verabschieden musste die Kirchengemeinde Demling Pfarrvi-
kar Dr. ThankGod Eberechukwu Okoroafor. Er wird ab Septem-
ber in die Pfarrei Pfaffenberg – Ascholtshausen – Holztrauben-
bach im Bistum Regensburg wechseln. Viele Besucher waren 
zur Vorabendmesse am Samstag in der St. Johannes dem Täu-
fer Kirche gekommen, um den stets freundlichen Priester zu 
verabschieden. Der Gottesdienst wurde in Konzelebration vom 
Pfarrvikar ThankGod und dem Ortspfarrer Wilhelm Karsten ge-
feiert. Am 31.10.2017 kam Pfarrvikar TankGod in die Pfarr-
gemeinschaft Großmehring – Theißing. Bereits am nächsten 
Tag wurde er ins kalte Wasser geworfen und „musste, durfte“ 
den Allerheiligen Tag in Demling mit der Kirchengemeinde fei-
ern. „Es war schwer mit der Sprache Deutsch“, so ThankGod. 
„Aber ich hatte gute Lehrmeister und so wurde es beständig 
besser.“ Mit einem Augenzwinkern fügte er an: „Die meisten 
Bayern sprechen ja auch kein richtiges Deutsch.“ Viele Aufga-
ben übernahm Pfarrvikar ThankGod in der Pfarrgemeinschaft 
Großmehring – Theißing und entlastete den Ortspfarrer Wil-
helm Karsten. Zum Abschluss des Gottesdienstes bedankte 
sich der Kirchenverwaltungsvorstand Hans Dorn für die acht 
Jahre Seelsorge mit einem Erinnerungsgeschenk an seine Zeit 
in Demling. Dorn überreichte auch eine Spende der Kirchenge-
meinde und Ortsvereine für die Herzensprojekte von Thank-
God in seinem Heimatland Nigeria, einem Waisenhaus und der 
Unterstützung bedürftiger Menschen bei Krankenhausbehand-
lungen. Ein besonderes Geschenk in fester vitaminreicher und 
flüssiger Form überreichten die Ministranten. Die Ministranten 

zu denen ThankGod immer ein sehr freundschaftliches Ver-
hältnis pflegte, wünschten ihm in seiner neuen Wirkungsstät-
te weiterhin persönlich viel Erfolg. Für sein Wirken in der Ge-
meinde bedankte sich Erster Bürgermeister Rainer Stingl und 
unterstütze die Projekte von ThankGod mit einer großzügigen 
Spende. Nach dem Gottesdienst, beim Stehempfang vor der Kir-
che hatten die Gemeindemitglieder nochmals die Möglichkeit, 
sich mit Pfarrvikar ThankGod persönlich auszutauschen und 
sich zu verabschieden. � (bm)

Gruppenbild mit Pfarrvikar ThankGod, Pfarrer Wilhelm Karsten 
und den Demlinger Ministranten.

Herzliche Verabschiedung von Pfarrvikar ThankGod  
durch die Kirchengemeinde in Demling

Die Ministranten um Oberministrant Sebastian Dorn und Johan-
nes Büchl verabschieden ihren beliebten Pfarrvikar ThankGod mit 
„vitaminreicher“ Kost.

Kirchenverwaltungsvorstand Hans Dorn bedankt sich für die gute 
Zusammenarbeit bei Pfarrvikar ThankGod mit einem Geschenk 
und einer Spende der Ortsvereine für seine Projekte in Nigera.

Letztes Spitzengespräch der „Gemeindeverantwortlichen“ beim 
Stehempfang auf dem Kirchenvorplatz in Demling.

Hauptsitz: Solnhofen / Niederlassung: Ingolstadt - Interpark
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Abschiedsfeier der 4. Klassen
Mit einer großen Feier der ganzen Schulfamilie endete die 
Grundschulzeit der drei Großmehringer 4. Klassen. Bei ihrer 
Eröffnungsrede auf dem Pausenhof freute sich die Rektorin, 
Silke Kleve, dass auch viele Eltern zur Verabschiedung erschie-
nen waren. „Zusammenwachsen, zusammen wachsen, denn 
miteinander ist alles leichter“, hieß es im gemeinsam von allen 
14 Klassen gesungenen Lied, an der Gitarre begleitet von Kon-
rektorin Steffi Hartl. So könnte man auch die vier Jahre um-
schreiben, die die Viertklässler an der Grund- und Mittelschule 
Großmehring verbracht haben. 
Einige Schüler stellten nun ein Projekt vor, an dem sie in den 
letzten Schulwochen gearbeitet haben: Eine bemalte Freund-
schaftsbank für den Pausenhof als Erinnerung!

Gemeinsam ging weiter mit einem Tanz aller Klassen zum Lied 
„Ein Hoch auf uns“ von Andreas Bourani, choreographiert von 
der Viertklasslehrerin Hannah Feyerlein. Auch einige Eltern 
ließen sich animieren und tanzten mit. „Aber pfiat de“ hieß es 
dann zum Abschluss der Feier auf dem Schulhof. In der Schul-
aula versammelten sich dann nur noch die 4. Klassen mit ih-
ren Eltern. Silke Kleve wünschte den Kindern alles Gute für 
ihre weitere Schullaufbahn an den nun verschiedenen Schulen. 
Die Klassenlehrerinnen Conny Adam-Kemeter, Lea Biedermann 
und Hannah Feyerlein überreichten den Kindern eine persön-
liche Erinnerungsmappe. Dann wurde noch gerappt zu „Und 
wenn wir gehen“, ehe die Kinder unter dem Spalier der Eltern 
liefen und es zum teilweise tränenreichen Abschied kam. �(wal)

Abwechslungsreich verlief die Verabschiedung der 4. Klassen an der Grund- und Mittelschule Großmehring.�   Fotos: Wallner

Deckenflohmarkt
Ihren schon traditionellen, beliebten Deckenflohmarkt von 
Schülern und für Schüler veranstaltete die Grund- und Mittel-
schule Großmehring in der letzten Schulwoche vor den Som-
merferien. Wegen des regnerischen Wetters musste er diesmal 
in der Aula und in den Gängen im Erdgeschoss abgehalten 

werden. Dort legten die Kinder ihre vielfältigen Angebote aus. 
Sie umfassten Bücher, Lernhefte, Computerspiele, Memorys, 
Puzzles, Spielzeugautos, Schmuck, Stofftiere, Stofftaschen, 
Fußballkarten, CDs, Tattoos, Spielfiguren und vieles mehr. Ver-
handelt und gefeilscht wurde natürlich auch schon. �Fotos: Wallner
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Vor Kurzem feierten die Schulabgänger aus Großmehring und 
seinen Ortsteilen, zusammen mit 2. Bürgermeister Werner 
Schneider, ihren erfolgreichen Abschluss an der Realschule Kö-
sching. Das beste Ergebnis erzielte dabei Christoph Funk aus 
Katharinenberg mit einem Notendurchschnitt von 1,18. 
Herzlichen Glückwunsch!

An der Rudolf-Winterstein-Mittelschule Kösching feierten 
kürzlich Schulabgänger aus Großmehring und seinen Ortstei-
len ihren Schulabschluss und Altbürgermeister und Ehrenbür-
ger Horst Volkmer gratulierte herzlich.
Von links nach rechts: Markus Dietrich (Elternbeirat), Ekateri-
na Ebel (9a), Moritz Altmann (9a), Katharina Herb (9a), Den-
nis Prauser (9a), Horst Volkmer

JolinchenKids – Fit und gesund  
in der Kita
Die Gesundheit und das Wohlbefinden 
unserer Kinder liegen uns am Herzen, 
und deshalb freuen wir uns sehr, dass 
ein Teil unseres pädagogischen Teams 
des Integrativen Kinderhauses Son-
nenblume im Juli an einer zweitägigen 
Schulung zum Projekt „JolinchenKids – 
Fit und gesund in der Kita“ teilnehmen 
konnte. Dieses von der AOK Bayern 
initiierte Gesundheitsprogramm richtet 
sich speziell an Kindertageseinrichtungen und zielt darauf ab, 
Schritt für Schritt gesundheitsfördernde Maßnahmen in den 
Bereichen Ernährung, Bewegung, seelisches Wohlbefinden, 
Nachhaltigkeit, Medienkompetenz, Elternpartizipation sowie 
der Gesundheit der pädagogischen Fachkräfte einzuführen und 
nachhaltig in den Kita-Alltag zu integrieren.

Neben vielen anschaulichen und leicht umsetzbaren Ideen er-
hielten wir umfangreiches Hintergrundwissen sowie passen-
des Begleitmaterial. Besonders gefreut haben wir uns darü-
ber, dass jede Gruppe ihre eigene Jolinchen-Handpuppe als 
festen Begleiter im Alltag zur Verfügung hat. Wir sind uns si-
cher, dass das fröhliche, grüne Drachenkind Jolinchen mit sei-
ner neugierigen und lebensfrohen Art unsere Kinder begeis-
tern wird.
Ab September starten wir mit großer Motivation in die Um-
setzung des Projekts. Gemeinsam mit den Kindern aus Krippe 
und Kindergarten begeben wir uns auf eine spannende Reise: 
Wir besuchen die Insel „Fühl mich gut“, erkunden den „Fit-
mach-Dschungel“ und entdecken das „Gesund-und-Lecker-
Land“. All diese Stationen helfen den Kindern, spielerisch ein 
Bewusstsein für Gesundheit, Bewegung und Wohlbefinden zu 
entwickeln.
Ein herzliches Dankeschön geht an die AOK Bayern für die 
großartige Unterstützung sowie an das engagierte Schulungs-
team mit Miriam Kugler (Koordination Gesundheitsförderung), 
Lena Kurzhals (Gesundheitsfachkraft), Hermine Flamensbeck 
(Ernährungsfachkraft) und Andrea Käser (Referentin für Ki-
ta-Fortbildungen).
Wir freuen uns sehr auf die gemeinsame Umsetzung im  
kommenden Kita-Jahr!

Großmehringer Amtsblatt
Sie möchten eine Anzeige schalten?

Die nächste Ausgabe erscheint am

Donnerstag, 25.09.2025
Redaktions- und Anzeigenschluss ist am

Donnerstag, 11.09.2025
Ihre Medienberaterin hilft Ihnen 
gerne weiter: Ramona Fottner 
Tel. 08 41 / 88 543-263 
E-Mail:  
ramona.fottner@inmedia-online.de
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Haustechnik Müller Meisterbetrieb
Stefan Müller Heizung
Enzianstraße 3 Sanitär
85098 Großmehring Solaranlagen
Tel. 0170-8125081 Wärmepumpen
 Badsanierungen

Energie für Sie ... !

Ankauf &
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Regensburger Str. 30

Garten- und Landschaftsbau 
Zaunbau

Lorenziweg 4 
85098 Großmehring-Tholbath 

Tel. 0 84 04 / 93 84 86

IHR MEISTERBETRIEB für
• alle Heizungsarten
• Sanitär
•  PV- und 

Klimaanlagen
•  Alt- und 

Neubauten

Am Fluderbuckel 10 
85098 Großmehring
Tel. 0 84 07 / 9 31 51 81

IHR MEISTERBETRIEB für alle
• Heizungsarten
• Sanitär
•  PV- und 

Klimaanlagen
•  Alt- und 

Neubauten

Am Fluderbuckel 10 
85098 Großmehring
Tel. 0 84 07 / 9 31 51 81

SCHWABEN -

OBERBAYERN

BEGEHBARE DUSCHE

in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung

Mit Bauschutt Entsorgung

und Endreinigung

Inkl. Antragstellung

und direkter Abrechnung

mit der Pflegekasse

08251 8935582

LAGERVERKAUF AUF ÜBER 300 m2

Josef-Eigner-Straße 1 · 86682 Genderkingen/Rain
Tel: 09090 9679-0 · www.lechtaler-lagerverkauf.de
*Nur in unserem Lagerverkauf!
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Kinderkrippe

Pusteblume

 

 

Schlaufüchse on Tour 

Im Juli war es endlich soweit, der langersehnte Ausflug 
unserer Schlaufüchse stand an und so fuhren alle 12 Vor-
schüler mit einem Kleinbus Richtung Abensberg. Passend 
zum Jahresthema „Farbenwelt“, auch zum Kunstprojekt 
„Hundertwasser“ machten wir Halt in Abensberg und be-
wunderten die faszinierende Hundertwasserarchitektur. 
Voller Bewunderung begutachteten die Schlaufüchse die 
einzelnen Objekte. Bei der intensiven Betrachtung des gro-
ßen Turms stellte Korbinian fest: „Da wachsen ja Häuser 
aus dem Turm.“ Jedes Detail, ob groß oder klein, wurde 
von den Kindern erfasst. (Rundungen, Bögen, Türmchen, 
Farben, Formen…) Nach der bunten Zeitreise starteten wir 
zu unserem nächsten Abendteuer. Der Vogelpark stand auf 
dem Plan. Gut gestärkt ging es auf tierische Erkundungs-
tour. Freundschaft schlossen sofort die freilaufenden Zie-
gen mit uns, die uns den ganzen Tag (hungrig und bet-
telnd) begleiteten. In dem etwa 2,5 Hektar großen Park 
gab es allerhand zu entdecken bzw. zu streicheln. Neben 
vielen bekannten Tierarten (Esel, Meerschweinchen, Scha-
fe, Lamas, Alpakas, verschiedene Vogelarten…) begeis-
terten die Hängebauchschweine, das Albino-Känguru, die 
Streifenhörnchen und ganz besonders die vielen Eulen-
arten. Mit vielen neuen Eindrücken begab sich die Reise-
gruppe auf den Heimweg und meinte „schee wars!“

Familienpicknick und Ver- 
abschiedung der Vorschulkinder 

Wieder großartiges Wetter, ein 
Verwöhn-Buffet unserer Eltern 
und der „Rausschmiss“ incl. 
Übernachtung unserer Schlau-
füchse rundeten das Kinder-
garten-Jahr 24/25 in Demling, 
auf dem Menninger Berg, ab.
Passend zum Jahresthema „Die 
Welt der Farben“ begeisterten 
alle Kleinen mit einem rhyth-
mischen Farbenlied und einem 
kreativen Regenbogentanz.
Nach dem gemütlichen Beisam-
mensein überraschten die Schlaufüchse alle Besucher mit ei-
nem lustigen Mitmachlied „In die Schule kommen wir jetzt 
bald, denn 6 Jahre sind wir ja schon alt…“ und verabschie-
deten sich danach von ihren Eltern, um auf Tour zu gehen.
Die Elternvertreterinnen überreichten jedem zukünftigen 
Schulkind ein Abschieds-T-Shirt mit dem Wink auf den kom-
menden Schulbesuch und das Kita-Team überreichte allen 
Schulkindern eine gut gefüllte Schultüte.
Anschließend zogen die Schlaufüchse zum traditionellen 
Eis-Essen bei Familie Mayer in den Biergarten. Weiter ging 
es dann nach Kösching in die Pizzeria Rosalia, wo es sich 
die Kinder kulinarisch, bei Pizza und Pasta, ziemlich gut ge-
hen ließen.
Mit dem Rückweg trat auch die Dämmerung ein, die Taschen-
lampen leuchteten den Weg und die Eltern wurden in ein klei-
nes Ratespiel via WhatsApp miteinbezogen. 
Angekommen auf dem Menninger Berg verwöhnte der Madl- 
und Burschenverein noch alle „Nachtwanderer“ mit leckeren 
Frucht-Cocktails und stimmungsvoller Musik.
Das gemeinsame Frühstück am nächsten Morgen rundete ein 
unvergessliches Erlebnis aller Beteiligten ab. 
Ein herzliches Dankeschön, an alle Eltern für das kreative 
Buffet, an unsere Elternvertreterinnen für ihre tolle Unterstüt-
zung, an Fam. Mayer (Mayerwirt) und dem Madl- und Bur-
schenverein Demling für die spontane Bewirtung unserer Vor-
schulkinder. 
Von Herzen wünschen wir allen Schlaufüchsen auf ihrem wei-
teren Lebensweg nur das Allerbeste. Viel Spaß in der Schule!

Ein „Abschieds-Baum“  
fürs Eulennest

Josef, sein Papa und die Spielkameraden pflanzten am vor-
letzten Kindergartentag noch eine Esskastanie zur Erin-
nerung an eine schöne Spiel- und Lernzeit. Die gesamte 
Eulennest-Familie bedankt sich ganz herzlich bei Familie 
Mayer aus Pettling für die tolle Baum-Spende.
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Großm
ehring

Abschiedsfeier unserer 4. Klässler
Am Freitag, 18. Juli, fand für die 
Viertllässler der Mittagsbetreuung 
eine kleine Abschiedsfeier statt. 
Mit dem Wetter hatten wir Riesen-
glück. Petrus ließ es an diesem Tag 
nicht regnen und es schien sogar 
die Sonne. 14 Kinder erschienen 
Freude strahlend und neugierig um 
17:30 Uhr in der Einrichtung, wobei 
drei unserer 17 Viertklässler leider 
krank waren. Es gab etliche ver-
schiedene Pizzen (Margaritha, Sa-
lami, Schinken, Champignons und 
Thunfisch) - wie sollte es auch an-
ders sein – und Säfte bzw. Schor-
len zum Durst löschen. Nachdem 
sich die Mädels, die gehörig in der 
Überzahl waren, und Buben ihre Bäuche vollgeschlagen hat-
ten – natürlich alles bei cooler Musik – hatte unser Josef noch 
eine kleine Überraschung parat. Auf seiner Gitarre zupfte er 
stolz einige Lieder, wofür er mit jeder Menge Applaus be-
lohnt wurde. Danach starteten wir mit dem eigentlichen Pro-
gramm und die Neugierde der Kinder wurde endlich gestillt. 
Schon während des Essens überlegten nämlich einige Mä-
dels, was sich die Betreuerinnen - anwesend waren die vier 
Gruppenleitungen und die Leitung der Einrichtung – wohl 
für den Rest des Abends haben einfallen lassen. Sie tippten 
auf die allerseits beliebte Schnitzeljagd und hatten Recht. 
Hierfür hatte sich Susi, die Leitung der Jupitergruppe, einen 
tollen Weg ausgedacht, der rund um die komplette Schule 
führte und viele verschiedene lustige Stationen beinhalte-
te. Am Ende der Schnitzeljagd mussten jedenfalls alle laut 
„Kikeriki“ rufen, damit das letzte Tor geöffnet wurde. Als 
Belohnung gab es Wassereis für alle und nach einer kur-
zen Pause wurde weitergespielt. „Tauziehen“, „Weißer Hai“ 
und „Versteinert“ waren die Favoriten bei den Viertkläss-
lern. Auch die Betreuerinnen zogen und rannten fleißig mit, 

sodass am Ende der Feier nicht nur 
die Kids schwitzen und k.o. waren, 
sondern auch die Erwachsenen. Zum 
Abschluss bekamen die Kinder noch 
ein tolles Abschiedsgeschenk. In den 
Lieblingsfarben unserer Schulabgän-
ger häkelte Ilona, die Leitung der Mitti, 
für jedes Kind einen „Wurm“-Anhän-
ger, der von den Gruppenleitungen auf 
einer selbstgebastelten Karte, die einen 
schönen Abschiedsspruch beinhalte-
te, als Schmetterling verziert, platziert 
wurde. Somit hatten alle das gleiche 
und doch jeder sein persönliches „Sou-
venir“ an die Zeit – in der Regel ja doch 
vier Jahre – in der Mittagsbetreuung. Zu 
guter Letzt wurde noch ein Gruppenfoto 

geschossen und alle gingen ausgepowert und zufrieden, aber 
auch mit einem glücklichen und einem weinenden Auge, da 
sie „die Mitti jetzt schon vermissen“, ins Wochenende.
Die Leitung der Mittagsbetreuung und das gesamte Team 
wünschen allen Kindern und Eltern noch schöne „Restferi-
en“ und einen guten Start ins Schuljahr 2025/2026!
Den „Schulabgängern“ wünschen wir alles Gute für die Zu-
kunft und viel Glück, Freude und Erfolg in der „neuen“ 
Schule!
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Kinderkrippe

Pusteblume

 

 

Krippenausflug in der Pusteblume
Manchmal braucht es nur eine kleine Idee, um große 
Freude zu schenken. Für uns Elternsprecherinnen war der 
Ausflug in den Vogelpark genau das: Ein Herzensprojekt, 
geboren aus dem Wunsch, den Kindern einen Tag voller 
Staunen, Natur und gemeinsamer Abenteuer zu schenken.
Noch am Vortag blickten wir sorgenvoll auf die Wet-
ter-App: Regen, Regen, Regen – sollte unser lang geplanter 
Ausflug in den Vogelpark wirklich ins Wasser fallen? Die 
Vorfreude war groß, aber die Unsicherheit ebenso. Doch 
manchmal meint es das Wetter einfach gut mit uns – und 
so klarte der Himmel pünktlich auf, als hätte er gewusst, 
wie sehr wir uns diesen Tag gewünscht hatten.

Schon beim Betreten des Vogelparks waren die Kinder 
kaum zu bremsen. Mit großen Augen und neugierigen 
Blicken stürmten sie los, um die ersten Tiere zu entdecken.
Beim Füttern der Tiere zeigten die Kinder viel Einfühlungs-
vermögen. Sie warteten geduldig, beobachteten genau und 
freuten sich riesig, wenn eine Ziege oder Esel sich näher-
te. Einige Kinder wollten gar nicht mehr weg vom Gehege 
– so fasziniert waren sie von ihren tierischen Freunden.
Auch der Spielplatz wurde ausgiebig getestet: Klettern, 
Rutschen, Toben – hier war kein Lachen zu überhören. 
Während die Kinder sich austobten, nutzten die Eltern die 
Gelegenheit, sich zu unterhalten und neue Kontakte zu 
knüpfen. Auch die Erzieherinnen genossen den Tag in vol-
len Zügen und freuten sich über das harmonische Mit
einander.
Es war ein Ausflug, der uns allen noch lange in Erinne-
rung bleiben wird – nicht nur wegen der Tiere und des 
Spielplatzes, sondern vor allem wegen der schönen Ge-
meinschaft und dass das Wetter doch noch auf unserer 
Seite war. 
Zum Abschluss möchten wir allen zukünftigen Kindergar-
tenkindern alles Gute für ihren weiteren Weg wünschen 
– möge er voller Abenteuer, Freundschaften und schöner 
Erfahrungen sein! Gleichzeitig heißen wir die neuen Krip-
penkinder ganz herzlich willkommen und wünschen ihnen 
einen tollen Start bei den Enten, Fröschen und Fischen.
Die Elternsprecherinnen vom Krippenjahr 2024/25.

Neues aus dem Kath. 
Kindergarten St. Wolfgang

Im Juni durften die Schlaufüchse und Mittleren Kinder wie-
der den Demlinger Steinbruch erkunden. Gleich zu Beginn war 
wichtig, den Kindern näher zu bringen, wie man sich im Wald 
richtig verhält und dann konnten sie auch schon loslegen und 
die vorhandenen Tippis verschönern. 
Für die Schlaufüchse stand dann gleich der nächste Programm-
punkt an – ein Erste-Hilfe-Kurs. Hier haben sie das Anlegen 
von Verbänden und Pflastern gelernt und das Verhalten bei 
Sonnen- und Insektenstichen besprochen. Außerdem durfte je-
des Kind das Absetzen eines Notrufes üben, natürlich mit der 
richtigen Telefonnummer (112) und auch den W-Fragen. Wir 
bedanken uns ganz herzlich bei Frau Spruck für die tolle Ge-
staltung des Kurses und beim Förderverein des katholischen 
Kindergartens für die Organisation.
Am 27. Juni 2025 wurden alle Vorschulkinder zu einer 
Schnupperstunde in die Schule eingeladen. Die Kinder hat-
ten viel Freude dabei, zusammen mit den Schulkindern ein 
Arbeitsblatt zu bearbeiten und sich die Schule und auch den 
Pausenhof anzusehen. Und es gab natürlich für alle auch eine 
Hausaufgabe auf.
Unsere Sommerfeste standen in diesem Jahr unter dem Motto 
„kunterbunte Zirkuswelt“. Die Kinder verwandelten sich in Lö-
wen, Seiltänzerinnen, Elefanten, Clowns und viele andere tol-
le Rollen und es gab sehr viel Applaus für die Vorstellungen. 
Nach unserem bunten Buffet ließen sich die Kinder die vom El-
ternbeirat gesponserten Leckereien der Candy-Bar schmecken.
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Großm
ehring

Die Demlinger Krabbelkäfer 
sagen Auf Wiedersehen 

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge verab-
schieden wir uns von unseren kleinen Krabbelkäfern, die 
nun bald in die Kita starten. Eine wunderschöne Zeit geht 
zu Ende – voller Lachen, Spielen, Singen und wertvoller 
gemeinsamer Momente.
In dieser Zeit sind viele Freundschaften entstanden – zwi-
schen den Kindern, aber auch zwischen uns Eltern. Die 
Krabbelgruppe war ein Ort des Miteinanders, des Aus-
tauschs und des Heranwachsens.
Auch für uns zwei Organisatorinnen endet nun eine be-
sondere Phase. Es war uns eine Freude, die Gruppe zu be-
gleiten und mit Leben zu füllen. Jetzt freuen wir uns, die 
Krabbelkäfer in liebevolle, engagierte Hände weiterzuge-
ben – und sind sicher, dass sie weiterhin wachsen und ge-
deihen werden.
Danke an alle, die Teil dieser besonderen Zeit waren!
Die Demlinger Krabbelkäfer treffen sich jeden Donnerstag 
von 9:00 – 10:30 Uhr im Feuerwehrhaus. 

Neue Ansprechpartner sind:
Theresa Mayer: 	 01578/6784666
Viktoria Kannamüller: 	 01511/7517556
Angela Baumeister: 	 0176/30445049

Eure 
Tina Wolff und Sabrina Kerner

Abschied von den kleinen 
Strolchen  

Die Zeit in unserer Krabbelgruppe „Kleine Strolche“ in 
Großmehring geht für viele von uns zu Ende – und was 
für eine schöne Zeit das war!
Wir haben zusammen gelacht, gespielt, gesungen, gebas-
telt – und vor allem haben sich wunderbare Freundschaf-
ten entwickelt: zwischen den Kindern, aber auch zwischen 
uns Eltern. Die Kleinen haben gemeinsam erste Abenteu-
er erlebt und die Welt entdeckt – und wir durften sie da-
bei begleiten.
Nun ist es Zeit, Abschied zu nehmen. Einige unserer klei-
nen Strolche gehen bald in die Kita und starten dort in ei-
nen neuen, spannenden Lebensabschnitt. Wir wünschen 
euch dafür von Herzen alles Gute, viele neue Freunde und 
tolle Erlebnisse!
Auch für uns zwei, die diese Gruppe mit viel Herzblut be-
gleitet haben, heißt es nun: „Auf Wiedersehen!“ Mit ei-
nem lachenden und einem weinenden Auge übergeben wir 
die Leitung der Krabbelgruppe an zwei engagierte Mamas, 
bei denen wir wissen: Die kleinen Strolche sind in besten 
Händen.
Danke für die schöne gemeinsame Zeit – wir werden sie in 
bester Erinnerung behalten!
Die kleinen Strolche treffen sich jeden Mittwoch von 9:30 – 
11:00 Uhr im Begegnungsraum der Nibelungenhalle. 

Neue Ansprechpartner sind:
Marina Schoberer: 	 0170/2074256
Erica Mayer: 	 0176/31457689

Eure 
Hanna Karl und Sabrina Kerner

😂Was zum Lachen
Lehrer: „Ich glaube nicht, dass das Klassenzimmer der rich-
tige Ort für ein Nickerchen ist!“ Lina: „Es geht schon. Sie 
müssen nur etwas leiser sprechen!“

Sagt der große Stift zum kleinen Stift: Wachs-Mal-Stift!

Was fliegt in der Luft herum und macht mmus mmus? 
Eine Biene, die rückwärts fliegt!
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VERANSTALTUNGEN UND TERMINE

VERANSTALTUNGSKALENDER 
GROSSMEHRING
SAMSTAG, 6. SEPTEMBER 2025
TSV STOCKSCHÜTZEN – Heimturnier – 7:30 Uhr – bei den Stock-
bahnen

SAMSTAG/SONNTAG, 13./14. SEPTEMBER 2025
WANDERVEREIN GROSSMEHRING – 55. IVV-Wandertage – 10:00 / 
08:00 Uhr – Nibelungenhalle – siehe Seite 39

SAMSTAG, 13. SEPTEMBER 2025
FF DEMLING – Demlinger Sommernachtsfest – 19:00 Uhr – Feuer-
wehrgerätehaus Demling

SONNTAG, 14. SEPTEMBER 2025
OBST- UND GARTENBAUVEREIN GROSSMEHRING – Radltour – 09:00 Uhr

FREITAG, 26. SEPTEMBER 2025
TSV STOCKSCHÜTZEN – Duo-Turnier – 18:00 Uhr – bei den Stock-
bahnen

SAMSTAG, 27. SEPTEMBER 2025
JAGDGENOSSENSCHAFT DEMLING – Jagdessen – 19:00 Uhr – Feuer-
wehrhaus Demling – Alle Jagdgenossen sind recht herzlich ein-
geladen.

MITTWOCH, 1. OKTOBER 2025
GEMEINDE GROSSMEHRING – Seniorennachmittag – 14:30 – 17:00 
Uhr – Nibelungenhalle – siehe Seite 29

DER SOLDATEN UND VETERANENVEREIN GROSSMEHRING FEIERT AM 
21. SEPTEMBER 2025 SEINEN JAHRTAG. 
09:50 Uhr	 Aufstellung zum Kirchenzug in der Starkstraße
10:00 Uhr	� Gottesdienst mit anschließender Ehrung aller gefalle-

nen und vermissten Mitglieder am Kriegerdenkmal
11:30 Uhr	� Gemeinsames Mittagessen mit Ehrungen in der Gast-

stätte Sperling für geladene Gäste.

Radltour des Obst- und 
Gartenbauvereins Großmehring
Am Sonntag, 14.09.2025, um 10:00 Uhr tref-
fen wir uns in der Brentanostr. 2 zu unserer 
diesjährigen Radltour. Für unsere Radler bie-
ten wir - wie jedes Jahr - eine schöne Radltour 
an. In diesem Jahr brechen wir zeitgleich zu 
einer gemütlichen Familienradltour nach Vohburg auf. So gibt 
es für jeden Radler die passende Tour.
Nach der Radltour gibt es ab ca. 13:00 Uhr Gegrilltes und an-
schließend Kaffee und Kuchen in der Brentantostr. 2 (Cont-
ainer). Damit bei unseren kleinen Besuchern keine Langeweile 
aufkommt, bereiten wir einen Basteltisch vor.  
Bei schlechtem Wetter entfällt die Radltour. Wir treffen uns 
dann um 12:30 Uhr im Container zum gemütlichen Beisam-
mensein. Es wird dann ebenfalls gegrillt und im Anschluss 
gibt’s Kaffee und Kuchen.
Wir freuen uns über viele Teilnehmer! Eine Mitgliedschaft in 
unserem Verein ist für die Teilnahme an dieser Veranstaltung 
nicht erforderlich. Zur besseren Planung und Organisation 
würden wir uns über eine Voranmeldung freuen! 
ogv-grossmehring@web.de 
01 51 / 22 80 99 89 (gerne per WhatsApp)
0 84 07 / 93 90 72 (gerne auf den Anrufbeantworter sprechen) 

TSV Großmehring 1921 e.V.
Am Sportplatz 5
85098 Großmehring
Telefon: 0 84 07 / 10 18

Einladung zur Mitglieder-
versammlung mit Neuwahlen

Samstag, 27. September 2025, 
um 16:00 Uhr im Sportheim

Tagesordnung

  1.	 Begrüßung
  2.	� Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 

und der Beschlussfähigkeit
  3.	 Jahresberichte für das abgelaufene Geschäftsjahr
		  a. Verwaltung
		  b. Infrastruktur
		  c. Sport
		  d. Finanzen
  4.	 Bericht der Rechnungsprüfer
  5.	 Berichte der Abteilungsleiter
  6.	 Stellungnahme zu den Berichten
  7.	 Ehrungen
  8.	 Erledigung der schriftlich gestellten Anträge
  9.	 Bildung eines Wahlausschusses
10.	 Pause
11.	 Entlastung des Vorstands
12.	 Neuwahl des Vorstands und der Rechnungsprüfer
13.	 Schlussworte

Anträge zur Tagesordnung müssen mindestens 5 Tage 
vor der Versammlung beim Vorsitzenden des Vorstandes 
schriftlich eingereicht werden.

Rainer Fischer
Vorsitzender des Vorstandes

Einladung zum 

Samstag, 27.09.2025, von 14:00 – 16:30 Uhr
in der Brentanostraße 2

Unsere Helfer freuen sich, defekte Gegenstände wie Kleinge-
räte, Elektro, Fahrrad, Computer oder Handy, sowie kaputte 
Textilien zu begutachten und diese zusammen mit den Besu-
chern wieder funktionsfähig zu machen. Gerne werden auch 
Bedienungs- und Softwareprobleme von Handy, Computer 

oder Laptop untersucht.
Eventuelle Wartezeiten werden mit selbstgemachten Kuchen 

und Kaffee oder Tee verkürzt. 
Auf zahlreiches Kommen freut sich das Team  

des ReparaturKaffeeGroßmehring.
Hier sind wir zu finden:	 Weitere Informationen:
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VdK Großmehring sucht Nachwuchs

85 Gäste konnte der 1. Vorsitzende Josef Jobst bei der Jah-
reshauptversammlung des VdK-Ortsverbands Großmehring im 
Vereinsheim in Theißing begrüßen.
In seiner Rede wies Jobst darauf hin, wie wichtig der VdK ist: 
„Der VdK ist eine Solidargemeinschaft! Er hilft besonders Men-
schen, die in Not sind und die ungerecht behandelt werden“. In 
einer Zeit, in der die Ellbogengesellschaft immer mehr zuneh-
me und viele nur mehr sich selbst der Nächste seien, sei der 
VdK besonders wertvoll, so Jobst weiter. 
Je mehr Mitglieder der VdK habe, umso größer sei auch der 
politische Einfluss, fuhr Jobst fort. In diesem Zusammenhang 
wies er auf die Vorstandswahlen im nächsten Jahr hin. Da hier 

zwei erfahrene Vorstandsmitglieder aufhören werden, sei es 
wichtig, neue, junge Mitglieder zu werben und an verantwort-
liche Positionen heranzuführen. „Mit Monika Besel haben wir 
so ein Mitglied! Sie arbeitet sich jetzt schon in die Tätigkeit des 
Kassiers ein“, stellte Jobst heraus. 2028 besteht der VdK-Orts-
verband Großmehring 80 Jahre, das wolle man gebührend fei-
ern, blickte der Vorsitzende voraus. Weiter wies er auf den 
Ausflug des Ortsverbandes zum Ammersee am 29.September 
hin. „Nach den guten Erfahrungen werden wir am 7.Dezem-
ber unsere Weihnachtsfeier auch wieder hier in Theißing ver-
anstalten,“ fügte er hinzu. Abschließend dankte er seiner Vor-
standschaft für die tatkräftige Unterstützung das ganze Jahr.
Schriftführer Hans Kratzer verlas das Protokoll der letzten Jah-
resversammlung, berichtete von vier Vorstandssitzungen und 
erinnerte an die Adventfeier mit 106 Mitgliedern und den Ta-
gesausflug nach Plankstetten und zum Brombachsee. Weiter 
wies Kratzer auf die monatlichen Cafe-Treffen hin, die im Cafe 
Wünsche beim Edeka Einkaufszentrum für die Mitglieder an-
geboten und gut angenommen werden. Auch gab er die aktuel-
le Mitgliederzahl bekannt: „Der VdK-Ortsverband Großmehring 
hat derzeit 621 Mitglieder, das sind 44 mehr als letztes Jahr!“
Eine positive Bilanz konnte Kassiererin Gertraud Vollnhals den 
Mitgliedern vermelden. 
Bürgermeister Rainer Stingl hob in seinem Grußwort die Be-
deutung des Sozialverbandes VdK hervor. Der Ortsverband sei 
einer der größten Vereine in Großmehring, betonte er.
Die VdK-Kreisgeschäftsführerin Birgit Merk stellte die Größe 
des Kreisverbandes Ingolstadt/Eichstätt heraus: „Mit 19035 
Mitgliedern und 45 Ortsverbänden gehören wir zu den größ-
ten Kreisverbänden in Bayern!“ Weiter bemängelte sie die ver-
sicherungsfremden Leistungen der Krankenkassen, die da-
für sorgen, dass die Zusatzbeiträge erhöht werden. Der VdK 
kämpfe auch auf Bundesebene dagegen an. Abschließend hat-
te sie noch ein großes Lob dabei: „Der VdK Ortsverband Groß-
mehring ist gut aufgestellt! Das ist nicht bei allen Ortsverbän-
den der Fall!“
Auch Ehrungen standen auf dem Programm der Versammlung. 
Josef Jobst überreichte zusammen mit Birgit Merk und Bürger-
meister Rainer Stingl Urkunden und Gutscheine. Für 40 Jahre 
Mitgliedschaft wurde Georg Schön geehrt, für 30 Jahre Max Fil-
ser, Manfred Schuh, Edeltraud Ziegler, für 25 Jahre Ernst Bach-
schneider, Maria Grupp, Max Vollnhals und Michael Wieber. 
Nach der Versammlung stand das traditionelle Sommerfest des 
Ortsverbandes auf der Agenda. Bei Kaffee und Kuchen wurde 
den Mitgliedern ein abwechslungsreiches Programm mit lus-
tigen Geschichten geboten. Heinz Ertinger, Hans Kratzer und 
Monika Besel trugen sie vor.�    (wal)

Ehrungen: Links vorne Josef Jobst, 1. Vorsitzender VdK Groß-
mehring, 2.v.re.hi. Bgm. Rainer Stingl, re. hi. Birgit Merk, Kreis-
geschäftsführerin

Gut gefüllt war das Theißinger Vereinsheim � Fotos: Wallner

Seniorennachmittag 2025

Mittwoch, 01. Oktober 2025

14:30 – 17:00 Uhr

Tagesprogramm:

• 14:30 Uhr Begrüßung: Erster Bürgermeister Rainer Stingl,

Seniorenbeauftragter Franz Hiermeier

• Kindersingen mit den Kindern aus den örtlichen Kindergärten

• musikalische Umrahmung des Nachmittags

Außerdem für Sie:

• Brezen mit Butter

• Krapfen & Kücherl

• Kaffee & Getränke

Herzlich willkommen!
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Übersicht Trainingszeiten des TSV Großmehring

Seit über 100 Jahren bietet der TSV 
Großmehring 1921 e.V. ein breites 

Sportangebot für die Bevölkerung an. Ob 
e s sich um Breitensport oder Leistungssport 

handelt, jeder wird für sich eine passende Sportart 
finden.

Die Abteilungen des TSV Großmehring 1921 e.V. bie-
ten aktuell nachfolgende Trainingszeiten an. Bitte 
beachten Sie, dass sich im Laufe des Jahres die Zei-
ten ändern können. Die aktuelle Übersicht ist jeder-
zeit auf der Homepage des TSV Großmehring unter

www.tsv-grossmehring.de
einzusehen.

Jeder Interessent kann zwei- bis dreimal probewei-
se an einem Training teilnehmen; für die regelmä-
ßige Teilnahme muss eine Mitgliedschaft im TSV 
Großmehring 1921 e.V. bestehen. Personen, die am 
Probetraining teilnehmen möchten, werden gebe-
ten, sich rechtzeitig vor dem Beginn des Trainings 
beim Übungsleiter / Abteilungsleiter zu melden.

ABTEILUNG FUSSBALL:
ABTEILUNGSLEITER SEBASTIAN VON DER GRÜN 
� ✆ 01 52 / 24 40 41 10
DIENSTAG UND DONNERSTAG (TRAININGSPLATZ):
19:30 – 21:00 Uhr:  	� Fußball-Herrenmannschaften,  

Trainer Atdhedon Lushi 

ABTEILUNG JUGENDFUSSBALL:
ABTEILUNGSLEITER MATTHIAS SCHMIDT ✆ 01 52 / 28 11 98 11

MONTAG UND MITTWOCH (SPORTPLATZ NIBELUNGENHALLE):
18:30 – 20:00 Uhr:	� A-Jugend, Jahrgang 2007/08, 

Leon Hirschinger (0176/31344411), 
Manfred Pöll, Naim Xani

MONTAG UND MITTWOCH (SPORTPLATZ NIBELUNGENHALLE):
18:30 – 20:00 Uhr:	� B-Jugend, Jahrgang 2009/10, 

Markus Zauner (0170/4016131),  
Norbert Bauch

MONTAG UND MITTWOCH (SPORTPLATZ NIBELUNGENHALLE):
17:00 – 18:30 Uhr:	� C-Jugend, Jahrgang 2011/12, 

Roman Käser (0151/46133641),  
Christian Schneider, Markus Mayr 

DIENSTAG UND DONNERSTAG: (TRAININGSPLATZ)
17:30 – 19:00 Uhr:	� D-Jugend, Jahrgang 2013/14, 

Christian Roßmann (0176/62090635),  
Furkan Kolkesen, Jürgen Klügl,  
Giuseppe di Terlizzi

DIENSTAG UND DONNERSTAG (SPORTPLATZ NIBELUNGENHALLE):
17:30 – 19:00 Uhr:	� E-Jugend, Jahrgang 2015/16,  

Gerhard Fladerer (0171/7970000),  
Gabriel Foddis, Max Judt,  
Georg Stoppel, Sebastian Schneider

MONTAG UND MITTWOCH (TRAININGSPLATZ):
17:30 – 19:00 Uhr:	� F1-Jugend, Jahrgang 2017, 

Rainer Fladerer (0151/43225632),  
Maxim Braun, Sabine Schneider

MONTAG UND MITTWOCH (TRAININGSPLATZ):
17:30 – 19:00 Uhr:	� F2-Jugend, Jahrgang 2018, 

Daniel Hannan (0170/9943399), 
Christoph Kroll

FREITAG (SPORTPLATZ NIBELUNGENHALLE):
16:00 – 17:30 Uhr:	� G-Jugend, Jahrgang 2019, 

Andreas Rothbauer (0171/1983448), 
Florian Mayr

MONTAG (SPORTPLATZ NIBELUNGENHALLE):
16:30 – 17:30 Uhr:	� Bambinis, Jahrgang 2019, 

Andrea Lubej (0171/3860317), 
Max Kerner, Bernhard Wendler,  
Florian Zehe, Erwin Adler

ABTEILUNG TENNIS:
ABTEILUNGSLEITER STEPHAN KRAMMER �✆ 01 73 / 38 41 137
MONTAG: 
17:00 – 18:00 Uhr:	 Talentinotraining 
15:00 – 20:00 Uhr:	 Kinder- und Jugendtraining 

DIENSTAG:
17:30 – 20:00 Uhr:	 Herren 1/2

MITTWOCH:
17:30 – 20:00 Uhr:	 Herren50

DONNERSTAG:
17:30 – 20:00 Uhr:	 Damen und Damen50 
17:00 – 18:00 Uhr:	 Erwachsenen Schnuppertraining

FREITAG:
17:30 – 20:00 Uhr: 	 Herren 1/2 

SAMSTAG:
08:00 – 12:00 Uhr: 	� Kinder- und Jugendtraining (Tennis

halle Pleiling) nur von Oktober-April

Alle weiteren Infos stehen auf unserer Tennishomepage:  
www.tsv-grossmehring.de

ABTEILUNG TISCHTENNIS:
ABTEILUNGSLEITER MORITZ MIRBETH � ✆ 01 51 / 61 43 59 60 
MONTAG (ZWEIFACHTURNHALLE): 
17:45 – 19:00 Uhr:	 Jugend 
19:00 – 21:00 Uhr:	 Erwachsene 

MITTWOCH (NIBELUNGENHALLE):
19:30 – 20:30 Uhr: 	 Gymnastik (Erwachsene)

FREITAG (ZWEIFACHTURNHALLE):
18:45 – 20:00 Uhr: 	 Jugend 
20:00 – 21:30 Uhr:	 Erwachsene 

ABTEILUNG STOCKSCHÜTZEN:
ABTEILUNGSLEITER WOLFGANG GUNGL  � 
SOMMER (MÄRZ – OKTOBER): 
MONTAG UND MITTWOCH � 18:00 – 20:30 Uhr

WINTER (NOVEMBER – FEBRUAR): 
MITTWOCH � 18:30 – 20:30 Uhr 
SAMSTAG � 13:00 – 16:00 Uhr
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ABTEILUNG TURNEN UND LEICHTATHLETIK: 
ABTEILUNGSLEITERIN JULIA MAYER
E-Mail: turnen-leichtathletik@tsv-grossmehring.de

Die Turnabteilung bittet per E-Mail um Anmeldung zum  
Probetraining.

MONTAG:
15:30 – 17.30 Uhr:	� Turnen Mädchen, 6 – 17 Jahre,  

Schulsport, Spiele, Gerätturnen  
Leitung: Veronika Lubej, Jürgen Höfer, 
Martina Sterzl, Jenny Rieger,  
Doris Völke (Zweifachturnhalle)

19:30 – 20:45 Uhr: 	� Damengymnastik,  
Leitung: Angela Striegler (Turnhalle der 
Grundschule Großmehring)

DIENSTAG:
16:30 – 18:30 Uhr:	� Turnen Mädchen (im Sommer),  

5 – 11 Jahre, leistungsorientiertes  
Gerätturnen, Leitung: Elisabeth Eckert, 
Amelie Rusch, Sandra Hofmann,  
Johanna Klügl (Zweifachturnhalle)

17:30 – 19:00 Uhr:	� Leichtathletik, 6 – 18 Jahre,  
Leitung: Julia Mayer, Ute Krebs-Mayer  
(Sommer: Sportplatz, Winter: Turnhalle 
der Grundschule Großmehring)

19:15 – 20:45 Uhr: 	� Gesundheitsgymnastik,  
Leitung: Angela Striegler (Turnhalle der 
Grundschule Großmehring)

MITTWOCH:
16:00 – 18:30 Uhr: 	� Turnen Mädchen, 6 – 17 Jahre,  

leistungsorientiertes Gerätturnen,  
Leitung: Heidi Eckert, Nicole Bach-
huber, Sabrina Stangl, Sofia Wagner 
(Zweifachturnhalle)

14:30 – 15:35 Uhr:	� Eltern-Kind-Gruppe 1, 1 – 4 Jahre  
(Turnhalle der Grundschule  
Großmehring)

15:55 – 17:00 Uhr:	� Eltern-Kind-Gruppe 2, 1 – 4 Jahre  
Turnen in lockerer Atmosphäre,  
Leitung: Birgit Arnold,  
Christl Endres (Turnhalle der Grund-
schule Großmehring)

17.00 – 18.30 Uhr	� Jungsturnen, 6 – 13 Jahre 
Peter Rose, Karsten Schultze,  
Franziska Mayr (Turnhalle der Grund-
schule Großmehring)

Ab 18:00 Uhr:	� Sportabzeichentraining und  
Sportabzeichenabnahme,  
Leitung: Christine Huber, Andrea 
Schuh, Sepp Roßmann (Sportplatz)

DONNERSTAG 
16:00 – 17:00 Uhr: 	� Kinderturnen Jungs und Mädchen,  

3 – 6 Jahre, erste Turnübungen mit 
Spiel und Spaß, Leitung: Sabine Meuth, 
Constance Stößel (Zweifachturnhalle)

16:00 – 18:00 Uhr:	� Turnen Mädchen, 5 – 11 Jahre,  
leistungsorientiertes Gerätturnen,  
Leitung: Elisabeth Eckert, Amelie 
Rusch, Sandra Hofmann, Johanna Klügl 
(Zweifachturnhalle)

FREITAG:
16:00 – 18:30 Uhr:	� Turnen Mädchen, 6 – 17 Jahre,  

leistungsorientiertes Gerätturnen,  
Leitung: Heidi Eckert, Nicole Bach-
huber, Sabrina Stangl, Sofia Wagner 
(Zweifachturnhalle)

SAMSTAG:	
09:30 – 11:30 Uhr:	� Turnen Mädchen, 5 – 11 Jahre,  

leistungsorientiertes Gerätturnen,  
Leitung: Elisabeth Eckert, Amelie 
Rusch, Sandra Hofmann, Johanna Klügl 
(Zweifachturnhalle)

ABTEILUNG VOLLEYBALL: 
ABTEILUNGSLEITERIN STEPHANIE SCHNEIDER
DIENSTAG (SCHULTURNHALLE)
18:30 – 20:00 Uhr für Mädchen und Jungen (13 – 19 Jahre)
20:00 – 21:30 Uhr Erwachsenen-Hobby-Mannschaft (neu)

DONNERSTAG: (NIBELUNGENHALLE)
18:30 – 20:00 Uhr Mädchen und Jungen (13 – 19 Jahre) 

ABTEILUNG SCHACH:
ABTEILUNGSLEITER RALF SCHNEIDEREIT
SCHACH FÜR JEDERMANN – Sportheim des TSV Großmehring – Ein-
gang an der Rückseite des Gebäudes – immer sonntags 9:00 bis 
12:00 Uhr

Übersicht Training der 
Großmehringer Vereine

FREIWILLIGE FEUERWEHR DEMLING
WWW.FEUERWEHR-DEMLING.DE �  
Feuerwehrübung mittwochs, 19.30 Uhr, 2x pro Monat
Jugendfeuerwehr dienstags, 19.00 Uhr, 2x pro Monat

HEIMAT- UND TRACHTENVEREIN
Jugendleiter: Stefan Neumayer, Tel.: 01 76 / 76 67 40 55
1. Vorstand: Daniel Scholz, Tel.: 01 51 / 74 12 05 05

Vereinsabende ab Freitag, 20.9.2024, immer 14-tägig im 
Trachtenheim Dammweg 5
Kinder um 18.30 Uhr, Erwachsene um 20.00 Uhr

SCHÜTZENVEREIN SG ADLERHORST KLEINMEHRING
Ansprechpartnerin Jugendtraining:  
Veronika Fuchs, Tel: 01 57 / 36 69 89 31
Ansprechpartner allgemein:  
Christian Vollnhals, Tel: 01 77 / 4 48 71 41

DIENSTAG:
18:00 – 19:00 Uhr:	 Jugendtraining

DIENSTAG UND FREITAG:
ab 19:00 Uhr:	 Schießtraining für jede Altersklasse

SCHÜTZENVEREIN LOHENGRIN GROSSMEHRING E.V.
Schützenverein Lohengrin Großmehring – lohengrin-wips 
Webseite! (lohengrin-grossmehring.de)

DONNERSTAG (LUFTGEWEHR):
19:00 – 20:00 Uhr 	� Jugendtraining und ab 20:00 Uhr das 

Erwachsenentraining

MITTWOCH UND FREITAG (BOGENSCHÜTZEN):
18:00 Uhr 	 Jugend- und Erwachsenentraining

ROCK`N`ROLL-TANZ-GRUPPE GROSSMEHRING
VORSTAND ANDREAS WOLF 
DIENSTAG KINDER- UND JUGENDLICHE  
(KLEINE SCHULTURNHALLE):
16:00 – 17:30 Uhr

FREITAG KINDER- UND JUGENDLICHE  
(KLEINE SCHULTURNHALLE):
19:00 – 20:30 Uhr



32  |  SEPTEMBER 2025� GROSSMEHRINGER AMTSBLATT

DRAGON DOJO GROSSMEHRING E.V. 
KYOKUSHIN KARATE VEREIN
MONTAG: KARATE  
(ZWEIFACH TURNHALLE SCHULE GROSSMEHRING)
17:00 – 18:30 Uhr 	 Kindertraining
18:30 – 20:00 Uhr 	 Jugend- und Erwachsenentraining

DONNERSTAG: KARATE  
(EINFACH TURNHALLE SCHULE GROSSMEHRING)
17:00 – 18:30 Uhr 	 Kindertraining
18:30 – 20:00 Uhr 	 Jugend- und Erwachsenentraining

FREITAG: SELBSTVERTEIDIGUNG  
(ZWEIFACH TURNHALLE SCHULE GROSSMEHRING)
19:00 – 21:00 Uhr 	 Selbstverteidigungstraining

SAMSTAG: KARATE  
(EINFACH TURNHALLE SCHULE GROSSMEHRING)
13:00 – 14:30 Uhr Kinder-, Jugend- und Erwachsenentraining

Info’s und Anmeldung unter  
www.kyokushin-karate-grossmehring.de

WASSERWACHT GROSSMEHRING
Ansprechpartnerin: Claudia Mees
Mittwoch: 	 18:30 – 20:00 Uhr 	� Jugendschwimmtraining, 

Bad am Berg in Kösching
Freitag: 	 18:30 – 20:00 Uhr 	� Jugendtraining,  

Wasserwacht am Weinzierl-
weiher 3

Skipping Hearts an der Grundschule

Einen ganz besonderen Schultag erlebten kürzlich die Kinder 
der Klasse 4a der Grund- und Mittelschule Großmehring. 
Skipping Hearts, ein Seilspring-Projekt der Deutschen Herzstif-
tung, machte Station in Großmehring.
Die Klassenlehrerin Constanze Adam-Kemeter hatte sich schon 
öfter für diesen Projekttag beworben, jetzt hat es geklappt! 
Unter Anleitung von Thomas Klein von der Deutschen Herzstif-
tung wurden zuerst die richtige Seillänge, die Haltung (Ellbo-
gen eng am Körper) und die Schwingtechnik (aus dem Hand-
gelenk) besprochen, vorgeführt und erklärt. Danach ging es in 
Kleingruppen weiter. Vom Basic Jump (Grundsprung) ging es 
über den Side Straddle (Hampelmannsprung) bis hin zum Jog-
ging Step (Laufschritt im Stehen). Übungen mit dem Partner 
und dem Langseil schlossen sich an. Mit Begeisterung absol-
vierten die Kinder die Übungen. Der Schweiß floss! Anschlie-
ßend durften die Kinder ihre Übungen auch anderen Klassen 
vorführen. 
Nicht alles klappte natürlich sofort, aber das ist auch nicht das 
Ziel dieses Projekttages. 
Laufen, Springen, Ballspielen – was eigentlich dem natürlichen 
Bewegungsdrang von Kindern entspricht, gehört nicht mehr 
selbstverständlich zu deren Tagesablauf. So spielen viele Kin-
der am Computer oder schauen fern. Eine Folge davon: Welt-
weit ist bereits mehr als jedes fünfte Schulkind übergewichtig.
Um Kinder wieder zu mehr Bewegung zu motivieren, hat die 
Deutsche Herzstiftung das Präventionsprojekt „Skipping He-
arts“ (www.skippinghearts.de) initiiert. „Denn wer bereits von 
Kind an einen gesunden Lebensstil (Bewegung, gesunde Er-
nährung) pflegt, verringert das Risiko im Alter am Herzen zu 
erkranken,“ heißt es in einer Mitteilung der Stiftung.
Ziel ist es, den Skipping Hearts Pass mit den Abzeichen Basic, 
Champion, Hero zu meistern. Basic kann bereits in einem Ein-
führungsworkshop, den die Herzstiftung Schulen kostenlos in 
den Klassenstufen 3 und 4 anbietet (1 Workshop pro Schuljahr, 
max. 30 Kinder), erreicht werden. Für die Absolvierung der 
weiteren Abzeichen ist ein langfristiges Training erforderlich. 
Hierfür wird jeder Schule einmalig ein kostenloses Materialpa-
ket zur Verfügung gestellt.
Nach erfolgreichem Abschluss winkt jedem Kind der Skipping 
Hearts Turnbeutel als Preis.
Das Projekt erfreut sich großer Beliebtheit und wurde in Zu-
sammenarbeit mit der Technischen Universität München wis-
senschaftlich untersucht. Skipping Hearts wird bundesweit 
durchgeführt und hat bisher mit fast 25.000 Workshops und 
über 8.000 Materialpaketen mehr als 1,6 Millionen Kinder er-
reicht.�   (wal)

Mit Begeisterung nahm die Klasse 4a an diesem Projekttag teil.
� Foto: Wallner
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Prüfung im Dragon Dojo Großmehring
Erfolgreiche Karateprüfung begeistert Teilnehmer und Zuschauer

Ende Juli fand im Dragon Dojo 
Großmehring eine Kyoksushin Ka-
rateprüfung statt, bei der zahlrei-
che Karatekas ihr Können unter 
Beweis stellten. Die Veranstaltung 
zog sowohl Teilnehmer verschiede-
ner Altersgruppen als auch zahlrei-
che Zuschauer an, die gespannt die 
Prüfungen verfolgten.
Unter der Leitung von Shihan Diet-
mar Danisch (7.Dan) und Sensei 
Markus Dietrich (4.Dan) wurden 
verschiedene Disziplinen geprüft: 
Von Grundtechniken (Kihon) über 
Prüfungskämpfe (Kumite) bis hin 
zu den traditionellen Formen (Kata) 
zeigten die Prüflinge ihr Geschick, 
ihre Ausdauer und Konzentration. 
Besonders beeindruckend war die Leistung der jüngsten Teil-
nehmer, die mit großem Ehrgeiz und Disziplin an die Heraus-
forderungen herangingen.
Nach 3 intensiven Stunden und viel Schweiß konnten die Prü-
fer am Ende 16 neue Gürtel und Graduierungen vergeben. Die 
Freude über die bestandenen Prüfungen war sowohl bei den 
Karatekas als auch bei deren Familien und Freunden groß. Die 
Veranstaltung endete mit einer feierlichen Übergabe der Ur-
kunden und Gürtel, begleitet von großem Applaus.
Die Organisatoren zeigten sich sehr zufrieden mit dem Ablauf 
und betonten die positive Entwicklung der Sportler. „Solche 

Prüfungen fördern nicht nur die sportliche Leistung, sondern 
auch das Selbstbewusstsein und den Teamgeist“, so Shihan 
Dietmar Danisch. Die nächsten Karateprüfungen sind bereits 
für Ende 2025 geplant.
Am Abend feierten dann alle Gemeinsam bei einem schönen 
Grillabend zusammen den Erfolg und zeigten einmal mehr den 
familiären Zusammenhalt im Verein. Die Erwachsenen trainie-
ren in den Ferien durch. Nach den Sommerferien starten wieder 
Anfängerkurse auch für Erwachsene im Dragon Dojo.

Euer Dragon Dojo Großmehring e.V.

o@pro-lebensfreude.com

... und vieles mehr!

www.pro-lebensfreude.com
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TSV Großmehring – Abteilung Turnen

Platz 3 bei der Bayeri-
schen Meisterschaft im 
Sprungfinale verteidigt 
und somit erneuter Erfolg 
für Elisabeth Eckert, die 
für den TSV Großmehring 
startete. Nachdem sie am 
1. Mai in Waging am See 
im anspruchsvollen Mehr-
kampffinale mit Platz 17 
belohnt wurde, konn-
te sie sich wiederum für 
das Gerätefinale Sprung 
qualifizieren und ihr Kön-
nen zeigen. Dieser erneu-
te Podestplatz ist das Er-
gebnis kontinuierlicher 
Arbeit, großer Disziplin 
und der Begeisterung für 
den Turnsport, die Elisa-
beth bei jedem Wettkampf 
spürbar macht.

Am 21. Juli nahmen 
unsere jüngsten 
Turnerinnen Lena 
und Lisse (Jahr-
gang 2019) mit viel 
Spaß an ihrem ers-
ten Wettkampf, dem 
Turnmäuse-Wett-
kampf in Gaimers-
heim teil. Super ge-
macht, Mädels!

Erneute Teilnahme unserer langjährigen Turnerinnen beim 
Qualifikationswettkampf zur Landesliga Süd am 20. Juli in Il-
lertissen. Nachdem die Mannschaft vergangenes Jahr den 28. 
Platz erreichte, konnten sich die Mädels in dieses Jahr nach 
vorne arbeiten und belegten den 15. Platz von 24 Mannschaf-
ten. Gezeigt wurde das LK3 Turnprogramm mit anspruchsvol-
len Übungen an Balken, Stufenbarren, Boden und Sprung. Da 
sich nur die ersten 6 Mannschaften für den folgenden Wett-
kampf qualifizieren und weiter die Chance haben in die Lan-
desliga einzusteigen, konnten sich die 5 Mädchen diesen 
Traum leider nicht erfüllen. Nichtsdestotrotz erlebte die Mann-
schaft zusammen mit Trainerinnen, Kampfrichterinnen und El-
tern einen unvergesslichen Tag in Illertissen. 

Am 26. Juli fand in Nie-
derscheyern der diesjäh-
rige Turn10 Landescup 
statt – ein Highlight für 
viele junge Turnerinnen 
und Turner aus ganz Bay-
ern. Mit dabei war erneut 
Lotte Zimmermann, die 
wie schon im vergange-
nen Jahr einen hervorra-
genden 5. Platz belegte. 
Trotz großer Aufregung 
turnte Lotte mit viel Kon-
zentration und Souveräni-
tät an allen vier Geräten. 
Besonders hervorzuheben 
ist ihre starke Leistung am 
Minitrampolin: Dort zeigte 
sie einen gebückten Vor-
wärtssalto sowie einen ge-
hockten Vorwärtssalto mit 

halber Drehung – zwei anspruchsvolle Sprünge, die von den 
Kampfrichtern mit einer hohen Punktzahl honoriert wurden.

DARABAN LOREDANA
Mobile professionelle Fußpflege 

Fußpflege mit Nagellack, Schellack 
Fußmassage Maniküre

TERMINE IMMER DIENSTAGS 
NACH VEREINBARUNG

Telefon 0172/9505177

Ihre Füße in guten Händen 
Großmehring und Umgebung
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Der Obst- und Gartenbauverein Großmehring wurde vom Gar-
ten- und Landschaftspflegeverein Demling im Rahmen der 
„Baumpflanzchallenge“ herausgefordert binnen einer Woche 
einen Baum zu pflanzen. Der Herausforderung haben wir uns 
gerne gestellt und die Challenge mit viel Spaß gemeistert.

Baumpflanzchallenge 
OGV Großmehring

OGV Theißing

Der Obst- und Gartenbauverein Ober-
dolling nominierte den Obst- und Gar-
tenbauverein Theißing im Rahmen 
der „Baumpflanz-Challenge“ und for-
derte diesen auf, innerhalb einer Frist 
von einer Woche diesen Auftrag zu 
erfüllen. Am Vorplatz des Theißinger 
Friedhofs neben dem Insektenhotel 
wurde nun durch die Vorstandschaft 
mit Hilfe vieler fleißiger kleinen und 
großen Helfer ein Holunder gepflanzt 
und somit diese Aufgabe rechtzeitig 
erledigt werden.  Die Challenge konn-
te also abgeschlossen  und die Aufga-
be an den nächsten Verein weiterge-
geben werden. 

Schöne
Ferien

EINKAUFSERLEBNIS AUF ÜBER 1000 m2

Josef-Eigner-Straße 1· 86682 Genderkingen/Rain
Tel: 09090 9679-0 · www.lechtaler.de

LEBENSMITTEL · TEXTIL · SCHREIBWAREN
POSTAGENTUR

85098 GROSSMEHRING · REGENSBURGER STRASSE 18
TEL: 08407/236

Zum Schulanfang
Superpreise + Topservice

Gerne nehmen wir
Ihre Bestellung
entgegen und

halten diese zur
Abholung bereit!

Stabilo Point 88 – Fineliner, 10 St. 5,99 €
Staedtler Noris-Club Farbstifte, 12 St. 
inklusive Bleistift und Radierer 2,49 €
Pelikan 12er-Deckfarbkasten 7,49 €
G & G Vokabelheft, A5, 32 Blatt, LIN 53 1,29 €
G & G Kartonregister, A4, 10 Stück 0,99 €
UHU-Stic-Klebestiftpackung 
2x 8,2 g + 21 g 2,99 €
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Radifest OGV Theißing

Ende Juni lud der Obst- und Gartenbauverein Theißing wie-
der zum Radifest am Sportplatz ein. Die vielen Besucher wur-
den mit Radi, verschiedenen Käsevariationen, Würstl, Steak, 
Brezen und Semmeln von der Vorstandschaft bestens versorgt. 
Auch die Kinder kamen mit einer Hüpfburg auf ihre Kosten 
und konnten sich austoben. 
Die Vorstandschaft freute sich über den regen Besuch und be-
dankt sich bei allen Helfern für’s Auf- und Abbauen.

Im Rahmen des öffentlichen Vereinsfestes auf dem Gelände 
der Koch-Hütte konnte der Vorsitzende des Männergesang-
vereins Großmehring, Werner Schneider (re.), zusammen mit 
dem 3. Bürgermeister Gerhard Lechermann zahlreiche Ehrun-
gen vornehmen. 
Für 60-jährige Mitgliedschaft wurden Klaus Schwarz und Her-
mann Weigl geehrt. Für 50 Jahre Reinhard Ihrler, Siegfried Ko-
bel, Robert Lang, Alois Schittler, Martin Schneider, Ludwig 
Vollnhals, Ludwig Besl, Erich Daubmeier, Ludwig Diepold, Lo-
renz Rusch und Werner Schneider, für 40 Jahre Martin Dunz, 
Werner Kobel, Sebastian Schäringer und Horst Volkmer, für 
25 Jahre Franz Bachschneider, Ludwig Frank, Willi Neumayer, 
Stefan Rottenkolber und Max Samweber.� Foto: Wallner

Angebote unter www.altmuehl-moebelhaus.de

Kreativ,
individuell und
passgenau –
Maßarbeit

aus Meisterhand!

KÜCHEN • BÄDER • MARKENMÖBEL

Eigene Bau- und Möbelschreinerei

! TOP MARKEN ! TOP PREISE!

Besuchen

Sie uns

auf über

2.600 m2

„Wohnfläche“

Die
Brü

cke

zum
Bür

gerück
UW

Die FW und UW Großmehring freuen sich auf Ihr Kommen.

Tag
der Generationen
Sonntag 07.09.2025

Beginn um 13:00 Uhr

Verbringen Sie einen gemütlichen Nachmittag mit Ihren Lieben bei

verschiedenen Spielen die alle Generationen begeistern.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Spielplatz Albrecht-Dürer-Strasse in Großmehring
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32. Gemeindemeister im Stockschießen ermittelt
Die 32. Gemeindemeisterschaft fand am 19.07.2025 bei herr-
lichstem Sommerwetter auf den Stockbahnen des TSV Groß-
mehring statt.
Als Sieger gingen, in einem bis zum letzten Spiel umkämpften 
Turniergewinn, die Schukäros mit einem Punkt Vorsprung vor 
den Nibelungen und den Törggelern hervor.
Die Schukäros traten mit folgenden Spielern/innen an. Annet-
te Käser, Anton Käser, Roman Käser und Manfred Schuh. Mit 
Anton Käser und Manfred Schuh stellten sie auch den jüngsten 
und ältesten Spieler des Turniers.
In dem sehr kameradschaftlich abgelaufenen Turnier, das vom 
1. Abteilungsleiter Wolfgang Gungl geleitet wurde, gab es kei-
ne Probleme. Die Einladungen und die Ausschreibung wur-
den von Werner Pfisterer durchgeführt. Das Küchenteam um 
Christian Sangl hat alle Teilnehmer und Gäste hervorragend 
versorgt.
Am Schluss des Turniers nahm Erster Bürgermeister Rainer 
Stingl, der auch traditionell Schirmherr dieser Gemeindemeis-
terschaft ist, die Siegerehrung und Wanderpokalverleihung vor. 
In einer kurzen Ansprache dankte er den Teilnehmern und der 
Stockschützenabteilung für dieses gelungene Turnier. Leider 
konnten nicht alle Kameraden der FF Großmehring an der Sie-
gerehrung teilnehmen, da sie zu einem Einsatz gerufen wur-
den. In einer herrlichen Sommernacht ließen wir dann das Tur-
nier im Festzelt gemütlich ausklingen.
Zum Schluss nochmals ein herzliches Dankeschön an alle Teil-
nehmer für die faire Spielweise und allen Helfern und Helfe-
rinnen, die bis in die späten Abendstunden zum Gelingen des 
Turniers beitrugen.

Die neuen Gemeindemeister mit dem jüngsten Anton Käser (1.v.l.) 
und dem ältesten Teilnehmer Manfred Schuh (3.v.l.) Mit dabei 
noch Annette und Roman Käser.

R&M Elektro
GmbH

Raiffeisenstraße 16a
85098 Großmehring
Tel: 08407 - 318 95-0
info@rm-elektro.com I www.rm-elektro.com

Elektro- und Gebäudetechnik für
Industrie, Gewerbe undWohnbau

Rindenmulch

Holzbriketts/Briketts
Pflanzenschutzmittel

Am Stegbach 1 ·Telefon 08456/6222
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AgrarHandel GmbH
85092 KÖSCHING

Ihr zuverlässiger 
Ansprechpartner 
für

• Elektroanlagen

• E-Mobilität

• Gebäudetechnik

• Industrieanlagen

•  Not- und 
Reparaturdienst

• DGUV V3 Prüfungen

•  Prüfung elektrischer 
Anlagen

• BaustromE-Mail: elektroNhartmann@aol.com

Wolfgangstraße 7a
85098 Großmehring
Telefon 0 84 07 - 93 08 57
Mobil 01 71 - 381 42 36

Mitterfeldstraße 5 · 85055 Ingolstadt
Tel. 0841-25661 · info@pflasterbau-krebs.de

www.pflasterbau-krebs.de

GGGeeesssccchhhäääffftttsssiiinnnhhhaaabbbeeerrr TTThhhooommmaaasss KKKrrreeebbbsss

P F LAST ER - UND ERDBAU
ASPHALTARBE I T EN
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Informationen und Neuigkeiten rund um unseren OrtsteilInformationen und Neuigkeiten rund um unseren Ortsteil

Sonnwendfeier am Freizeitgelände Menninger Berg
Ein Fest für den ganzen Ort 

Manchmal ist es gut, wenn man Termine an die Gege-
benheiten anpassen muss. So beim kath. Burschen- und 
Madl Verein Demling. Die diesjährige Sonnwendfeier 
musste auf den 19. Juli verlegt werden, was zuerst un-
üblich war, zeigte sich als Glücksfall. Bei idealem Wetter 
wurde ein stimmungsvolles Fest auf dem Freizeitgelände 
am Menninger Berg für den ganzen Ort Demling organi-
siert. Die Jugendlichen und jungen Erwachsenen um den 
1. Vorstand Andreas Büchl bauten wieder eine komplet-
te Veranstaltungslandschaft auf. Lange war nicht klar, ob 
aufgrund der Trockenheit, ein Abbrennen des Feuers mög-
lich sei. Dank des Regens einige Tage vorher, entschied 
man sich mit entsprechenden Vorkehrungen ein Feuer im 
reduzierten Umfang abzubrennen. Mit dem Feldgottes-
dienst, zelebriert durch den Ortspfarrer Wilhelm Karsten, 
wurde das Fest traditionell eröffnet. Pfarrer Karsten wies 
in seiner Predigt, in Bezug auf das aktuelle Evangelium, 

zum Tag der hl. Martha 
hin. Martha, zusammen 
mit Maria, bot ein leben-
diges, häusliches Bild 
mit großer Gastfreund-
lichkeit, wie auch die Ju-
gendlichen des Burschen 
– und Madl Verein Dem-
ling, welche in ihrer Ge-
meinschaft für ihre Gäs-
te ein großartiges Fest 
organisiert haben. Ab-
schließend segnete Pfar-
rer Karsten das Feuer. 
In seinen Begrüßungs-
worten bedankte sich 
der Erste Bürgermeis-
ter beim kath. Burschen- 
und Madl Verein für die Organisation der Veranstaltung 
am Freizeitgelände Menninger Berg. Neben dem Maibau-
maufstellen hat sich das Sonnwendfeuer zu einem beson-
deren Fest für den ganzen Ortsteil Demling entwickelt und 
dies ist vor allem ein Verdienst der Jugendlichen des kath. 
Burschen- und Madl Vereins.
Ein besonderer Programmpunkt ist das traditionelle Kraft- 
und Geschicklichkeitsspiel. In drei Disziplinen messen sich 
die gemeldeten Teams im Abschätzen der Füllmenge einer 
Bierflasche, beim Maßkrug Zielschieben und beim Maß-
krug stemmen. Unter den zehn gemeldeten Mannschaften 
konnte sich das lokale Team „Alf“ durchsetzen und den 
ersten Preis gewinnen.
Nach Einbruch der Dunkelheit wurde das Feuer entfacht. 
Bis in die späten Abendstunden konnten die Besucher un-
ter dem Feuerschein einen gemütlichen Abend verbringen.
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Männergesangverein Großmehring gestaltet 
Gottesdienst in der Hofkapelle Ohrner
Einen Gedenkgottesdienst in der Hofkapelle Ohrner (Kir-
chenbauer) gestaltete der Männergesangverein Groß-
mehring. Mit der Waidlermesse unter der Leitung von 
Rainer Siegert, mit kräftigen Männerstimmen, konnte die 
Waidlermesse Messe von Ferdinand Neumaier zum Anlass 
entsprechend für eine tragende Stimmung unter den Besu-
chern sorgen. Die Messe wurde von Pfarrer Wilhelm Kars-
ten zelebriert. Begleitet von zwei Geigen, wurde mit dem 
Abschlusslied, ein besonderer Schlusspunkt durch die Sän-

ger gesetzt. Thomas Ohrner, organisierte nach dem Got-
tesdienst einen gemeinsamen Ausklang im angrenzenden 
Stadel. In einer Sammelbox konnte man sich an Spenden 
für das neue E-Klavier für den Männergesangverein betei-
ligen, so konnte Ohrner 300 € an den Gesangverein für das 
neue Musikinstrument übergeben. � (bm)

55. IVV-Wandertage in Großmehring
Seit 1971 werden in Großmehring Internationale Wandertage mit 
großem Erfolg durchgeführt. Diese fanden seit 1986 immer im 
Oktober statt aber 2025 erstmals am 13./14. September, heuer 
zum 55. Mal. Der Ablauf ist nahezu identisch wie in den Vorjah-
ren. Start- und Zielgelände ist die Nibelungenhalle. Die Wander-
strecken über sechs und elf Kilometer sind ausgeschildert. Über 
die Uferstraße und äußere Nibelungenstraße, vorbei am E.ON 
Kraftwerk, geht es auf dem Donaudamm nach Osten zur Donau-
brücke und weiter zum Bauhof der Gemeinde sowie von dort über 
den Dammweg zur Nibelungenhalle. Für die 11-km-Strecke ist 
zusätzlich eine Wanderung um das Kraftwerk und um den Wein-
zierl-Weiher erforderlich. Der Start erfolgt fließend, am Samstag 
von 9:00 bis 14:00 Uhr, am Sonntag von 7:00 bis 12:00 Uhr. 
Zielschluss ist an beiden Tagen um 17:00 Uhr. Die Startgebühr 
beträgt drei Euro (für Kinder und Jugendliche ein Euro) und be-
inhaltet u.a. kostenlosen Tee an Start und Ziel sowie an den Kon-
trollständen, die Wertung (IVV-Stempel) für das Intern. Volks-

sport-Abzeichen sowie Sanitätsbetreuung. Voranmeldung für 
Einzelwanderer ist nicht erforderlich. Es gibt auch keine Nach-
meldegebühr. Gruppenmeldungen sollten bis zum 8. September 
bei der Wanderwartin Ilse Roth (Mühlweg 7, Tel. O8407/8547 
oder beim 1. Vorsitzenden Horst Volkmer (Leharstraße 18, Tel. 
08407/760 oder 517) abgegeben werden. Für die Gruppen gibt 
es Gruppenpreise. Jeder jeden Alters kann teilnehmen. Ortsver-
eine und Familien sind herzlich zum Wandern eingeladen. Die 
Wandertage finden bei jeder Witterung statt. Schirmherr ist wie-
der Erster Bürgermeister Rainer Stingl. Ausdrücklich wird darauf 
hingewiesen: wer nicht wandert, braucht auch keine Startgebühr 
zu bezahlen, ist aber dennoch in der Nibelungenhalle herzlich 
willkommen bei Essen und Trinken zu günstigen Preisen. Der 
Wanderverein schätzt nicht nur das Wandern, sondern auch die 
Geselligkeit. Ausschreibungen für die Wandertage liegen an ver-
schiedenen Stellen aus und sind auch beim Wanderverein erhält-
lich. Auskunft erteilt auch Horst Volkmer. � WVG

Radtour von Rajko und Joanna Woellm
Seit fünf Jahren hat Rajko und Joanna Woellm das Radfieber 
gepackt. Die beiden Großmehringer verbringen seitdem jeden 
großen Urlaub mit einer langen Radtour. Heuer ging es über 
Innsbruck und Sterzing bis nach Bibione, der sogenannte Mün-
chen-Venedig-Radweg. Zurück nach Großmehring wählten sie 
dann die Strecke über Udine, Villach, Salzburg und Landshut, 

den Alpe-Adria-Radweg. Insgesamt legten sie in 16 Tagen un-
fall- und pannenfrei 1350 Kilometer zurück! „Die Begegnung 
mit den verschiedensten Menschen hat mich wieder besonders 
beeindruckt,“ gerät Rajko Woellm ins Schwärmen. Urlaubsfotos 
und Videos postete er nach jeder Tagesetappe nach Hause, damit 
auch die Bekannten „im Geiste“ mitradeln konnten.� Fotos: privat
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Adlerhorst Kleinmehring erfolgreich bei 
Bezirksmeisterschaft und Bayerischer Meisterschaft

Von der Schützengesellschaft Adlerhorst Kleinmehring e.V. 
konnten sich erneut einige Sportschützen für die oberbayeri-
sche Bezirksmeisterschaft qualifizieren. Durch Ihre konstan-
ten Leistungen und hervorragenden Ergebnisse durften man-
che von Ihnen das Ticket zur Bayerischen Meisterschaft lösen.
In der Disziplin Kleinkalibergewehr 3x20 wurde Christian Mei-
er mit 560 Ringen oberbayerischer Meister. Weitere Podestplät-
ze in der Einzelwertung belegten die Schützen:
•	 Joseph Waltl (2. Platz, KK Auflage 50m)
•	 Waldemar Baltrus (2. Platz, Luftpistole Auflage Senioren 4)
•	 Joseph Rusch (3. Platz, Luftgewehr Junioren 1m)
•	 Josef Stopfer (3. Platz, Luftpistole Auflage Senioren 3)

Joseph Rusch konnte seine 
Leistung aus der Bezirks-
meisterschaft erneut ab-
rufen und erreichte unter 
63 Schützen bei der Baye-
rischen Meisterschaft Luft-
gewehr Junioren 1m mit 
411,2 Ringen den 6. Platz. 
Dieses Ergebnis sicher-
te Ihm die Qualifikation 
für die Deutsche Meister-
schaft.

Eine starke Leistung zeigte die Mannschaft Luftgewehr Herren 3 
mit den Schützen Maximilian Schreiner, Dieter Waltl und Adolf 
Fuchs. Sie belegten den 2. Platz und qualifizierten sich für die Bay-
erische Meisterschaft.� Fotos: BSSB

Bei der Bezirksmeisterschaft in der Disziplin Luftpistole Auflage 
errangen die Schützen Josef Stopfer, Josef Daubmeier und Josef 
Waltl den 3. Platz der Altersgruppe Senioren 3. Eine nervenstar-
ke Leistung bei den Bayerischen Meisterschaften sicherte ihnen 
erneut den 3. Podestplatz. Einen respektablen 3. Platz bei der 
Einzelwertung Bayerischen Meisterschaft Luftpistole Auflage Se-
nioren 3 belegte Josef Stopfer.

Michael Faust
Fachfußpfleger mit Diplom

ÖFFNUNGSZEITEN AB JANUAR

Mo - Fr: 8.30 - 12.00 Uhr
Di & Mi: 14.00 - 18.00 Uhr
Do: 13.00 - 16.00 Uhr

SIE ERREICHEN UNS UNTER 
UNVERÄNDERTER RUFNUMMER

Tel: 08407 / 93 02 59
Hopfenstraße 10 | 85098 Großmehring

Termine nach Vereinbarung

Handwerkskammer geprüfte 
Diplom-Kosmetikerin 

Termine nach Vereinbarung
Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Telefon 0 84 07 / 93 02 59
Hopfenstr. 10 | 85098 Großmehring

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Di. u. Do.  14.00 - 18.00 Uhr
Mi. 8.30 - 14.00 Uhr

H   FWEBERH   FWEBER
I m m o b i l i e n
Anlageberatung

 Ihr kompetenter Partner seit über 25 Jahren 

• Kauf, Verkauf und Vermietung von Immobilien
• umfassende Geldanlageberatung

☏ 08407 930 223            www.immobilien-hofweber.de

Heizöltankreinigung, Innensanierung,
Einbau neuer Tanks, 

Stilllegungen und Entfernungen
85098 Großmehring b. Ingolstadt

Lilienstr. 26 ❙  (0 84 07) 16 06 ❙ Fax (0 84 07) 88 18
info@tankreinigung-dersch.de ❙ www.tankreinigung-dersch.de

Karl Dersch
Tankschutz GmbH
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Mächtig was los ist auf der Minigolfanlage in Großmehring! So war der Verein „Bewegung für Alle e.V. Ingolstadt“ zu Gast und 
ein Stammtisch aus Ingolstadt/Mailing. Dazu trugen die „Black Sheeps“ ihre Vereinsmeisterschaft aus. Rainer Seidel siegte hier 
bei den Herren, Andrea Schneider bei den Damen. Die Familie Schneider trug sogar ein eigenes Familienminigolfturnier aus! Da-
nach wurde gefeiert.� Fotos: Wallner

Kathrin Roßmann wurde Bürgerkönigin
Auch dieses Jahr luden die Großmehringer Lohengrin-Schüt-
zen wieder zum Bürgerschießen ein. 18 Mannschaften  mit 
insgesamt 254  Schützen stellten  ihre Treffsicherheit unter Be-
weis. Bürgerkönigin wurde Kathrin Roßmann. Sie  schoss mit 
einem 31,8 Teiler den besten Zehner. Vizekönig wurde Manuel 
Schneider mit einem 115,3 Teiler. Bester Einzelschütze war Al-
exander Lawrenz vor Daniel Stangl und Nadine Kristl.
Den Sieg in der Mannschaftswertung holte sich erstmals die 
Skiabteilung des TSV Großmehring mit ausgezeichneten 
1094,6 Ringen vor dem Stopselclub mit 1055,0 Ringen und 
den Waserhäuslern mit 1048,2 Ringen. Gewertet wurden im-
mer die sieben besten Schützen.
Die Skiabteilung stellte mit 43 Schützen auch die meisten Teil-
nehmer vor den Agruos mit 27 und dem Stopselclub mit 20 
Schützen. Die Siegerehrung nahm 1. Schützenmeister Klaus 
Frank  zusammen mit Bürgermeister Rainer Stingl im Rahmen 
des traditionellen, diesmal regenreichen Grillfestes vor.�  (wal) Siegerehrung mit 1. Schützenmeister Klaus Frank (re.)� Foto: Wallner

Sommerfest Kinderturngruppe
In einem kleinen Sommerfest haben wir das Schuljahr gebüh-
rend verabschiedet und gefeiert. Selbst das Wetter konnte uns 
die Feierlaune nicht vermiesen. Mit leckerem Kuchen und defti-
gen Speisen konnten sich Kinder, Eltern und Geschwister nach 
anstregenden Spielen stärken. 
Zum Abschluss verabschiedeten wir noch unsere Vorschulkin-
der, die im September in ihre Schulzeit starten und somit un-

sere Guppe verlassen. Aber wir ließen sie nicht ohne ein klei-
nes Geschenk gehen. 
Unterstützung hierfür bekamen wir wieder von Raith & Kolle-
gen-Allfinanz Deutsche Vermögensberatung. 
Vielen Dank an euch Alle – Wir sehen uns im September wieder

Eure Sabine und Constance 
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ELISABETH DIETZ, 48 JAHRE
Seit Frühjahr 2020 Kirchenpflegerin in Theißing 

1) Was hat Sie bewogen, dieses Amt zu übernehmen?
Ich bin seit Oktober 2003 Kommunionhelferin und wurde im 
Jahr 2012 gefragt, ob ich mich bei der nächsten Wahl zur Kir-
chenverwaltung aufstellen lassen würde. Unterstützung in der 
Buchhaltung bzw. Kirchenrechnung wäre recht, dachte ich mir. 
Erfahrung aus meinem Beruf als Steuerfachangestellte waren 
vorhanden und so ließ ich mich aufstellen und wurde im No-
vember 2012 ins Amt als Kirchenverwaltungsmitglied gewählt. 
Als dann im Frühjahr 2020 mein Vorgänger als Kirchenpfleger 
ausschied, wurde ich aus dem bestehenden Gremium zur Kir-
chenpflegerin gewählt.

2) �Schildern Sie den Lesern die Aufgaben, die mit diesem 
Amt verbunden sind!

Gemeinsam mit den weiteren Kirchenverwaltungsmitgliedern 
Max Pfaller, Josef Sonner jun. und Alfred Kipfelsberger  und 
Pfarrer Wilhelm Karsten als Kirchenverwaltungsvorstand bil-
den wir die Kirchenverwaltung St. Martin zu Theißing. Wir 
kümmern uns vor allem um die Finanz- und Vermögensver-
waltung der Kirchenstiftung und sind zuständig für die Pla-
nung und Durchführung von Baumaßnahmen an den vier Kir-
chen (Theißing, Pettling, Tholbath und Straßhausen) und dem 
Pfarrhof. Der Kirchenpfleger unterstützt den Pfarrer bei der Er-
ledigung seiner Aufgaben, er bereitet die Kirchenverwaltungs-
sitzungen vor und erstellt die Kirchenrechnung. 

Ich bin dankbar 
auch für die gute 
Zusammenarbeit 
mit unseren Mes-
nern, die einen 
sehr großen Teil 
zur Kirchenpflege 
beitragen. Somit 
können wir uns 
daran beteiligen, 
die Kirche als Ort 
für Gottesdienste, 
des Gebets, sowie 
der Ruhe und Be-
sinnung zu pflegen 
und zu erhalten.

3) �Pfarrvikar Thankgod verlässt ja jetzt Theißing.  
Weiß man schon, wie es mit der Pfarrei Theißing  
weitergeht und was mit dem Pfarrhaus passiert,  
in dem der Pfarrvikar gewohnt hat?

Der Pfarrvikar Thankgod war eine große Unterstützung für die 
Pfarrgemeinde Großmehring-Theißing und wird uns fehlen. 
Von der Diözese ist keine Pfarrvikar-Stelle mehr vorgesehen, 
sodass das Pfarrhaus nun an weltliche Bürger vermietet wird. 
An dieser Stelle nochmal ein herzliches Vergelts Gott an alle 
freiwilligen Helfer, die im Pfarrhof die Fenster geputzt und den 
Pfarrgarten in Schuss gehalten haben.

4) �Welche weiteren Projekte hat die Theißinger Kirchen­
verwaltung in nächster Zeit vor?

Nachdem nun die Pettlinger Kirche im vollen Glanz erstrahlt, 
welche leider viele Personen noch nie von innen gesehen ha-
ben, ist nun der Theißinger Kirchturm als nächstes Projekt an 
der Reihe. Der Kirchturm ist tagtäglich der Witterung ausge-
setzt, es wird Zeit, ihn wieder in Schuss zu bringen. Bei der 
letzten Kirchenrenovierung in Theißing wurde er außen vor-
gelassen und ist jetzt überfällig. Nach Abschluss dieses Pro-
jekts steht die Sanierung unserer romanischen Kirche in Thol-
bath an.

5) �Obwohl Theißing nicht groß ist, sind die Spenden­
ergebnisse im Verhältnis zur Einwohnerzahl von  
Demling und Großmehring oft erstaunlich hoch.  
Wie erklären Sie sich das?

Theißing mit Pettling, Tholbath und Straßhausen sind kleine, 
überschaubare Orte. Da kennt jeder jeden. Das Dorfleben ist 
dank unseres Theißinger Vereinsheims mit unserem geschätz-
ten Wirt Roland Brumbach und den vielen Ehrenamtlichen in 
den jeweiligen Vereinen intakt. Hier tauscht man sich aus, fei-
ert gemeinsam Feste und man hilft sich gegenseitig, wo man 
kann. 

6) Was machen Sie gern in Ihrer Freizeit?
In der Natur spazieren gehen, sich mit Freundinnen zum Wal-
ken & Talken treffen, wenn Zeit bleibt, mal ein gutes Buch le-
sen, und am liebsten mit meinem Mann auf E-Bike-Tour gehen 
und die schöne Landschaft in Deutschland zu genießen und 
hier und da ein Foto schießen. Nicht zu vergessen mit guten 
Freunden gemütlich zusammensitzen.

MENSCHEN IN GROSSMEHRING
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Automobiles Mobilitäts- und Service Center Vohburg GmbH

Landshuter Str. 25 - 93333 Neustadt a. d. Donau

Telefon 09445 75221-0, E-Mail: info@amsc-stocker.de

Internet: www.amsc-stocker.de

Gewerbestraße 27 - 85088 Vohburg

Telefon 08457 337996-0, E-Mail: info@amsc-vohburg.de

Internet: www.amsc-vohburg.de

Service
Nutzfahrzeuge
Service

Wir sind einziger VW-Nutzfahrzeuge-Servicepartner
zwischen Neustadt und Ingolstadt entlang der Donau!
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Jetzt zuSWIRegioVoltwechseln!
Günstig und gut für dieUmwelt. SWIRegioVolt ist unser Strom für die
Region. Jetzt online abschließen.
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